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Mittel für Nieder-Ramstädter Umgehung gestrichen 

Verzögerung für Teilabschnitt zur Pulvermühle 
MÜHLTAL (GD). Am 28. 
Februar wurde die Gemeinde 
Mühltal vom Hessischen Stra­
ßenbauamt informiert, daß 
wegen Mittelkürzung im Bun­
deshaushalt auch die geplante 
Teilstrecke der Nieder-Ram­
städter Umgehung nicht in 
Angriff genommen werde 
könne. Das Straßenbauamt 
wurde aufgefordert, Vorschläge 
für die Streckung von für das 
Jahr 1991 vorgesehenen Maß­
nahmen zu erarbeiten. 
Begründet wird die Verzöge­
rung mit dem vergleichsweise 
geringen verkehrlichen Nutzun 

der Teilumgehung bei hohen 
Kosten. 
Die Mittelkürzung im Bundes­
haushalt für das Land Hessen 
erfolgte aufgrund einer Umver­
teilung zugunsten der neuen 
Bundesländer. Die schon ver­
schickten Ausschreibungsun­
terlagen sollen zurückgefordert 
werden. 
Mit einem umfangreichen 
Schreiben haben sich Bürger­
meister Rinder und Erste Bei­
geordnete Streicher-Eickhoff 
nun an den Hessischen Wirt­
schaftsminister Schmitt 
gewandt und dieser Entschei-

dung widersprochen. Sie 
weisen darauf hin, daß die 
Mühltaler Bürger wiederholt 
vertröstet wurden. Auch sei 
nicht einzusehen, daß eine so 
lang projektierte Straße, die 
jetzt in einem Stadium sei, wo 
sie sofort realisiert werden 
könne, weiter hinausgeschoben 
werde. 
Mit gleichlautenden Texten 
und der Bitte um Unterstützung 
an das Landesamt für Straßen­
bau in Wiesbaden, das Straßen­
bauamt in Darmstadt, den Re­
gierungspräsidenten Dr. Link, 
Landrat Klein, und die Bundes-

tagsabgeordneten Pfeffermann, 
Warrikoff, Ebert und Kolb 
sowie die Landtagsabgeordne­
ten Weidmann, Ritter, Polster, 
Dörr, Geschka, Milde, Wagner­
Pätzhold, Kerschgens und 
Wagner fordern Rinder und 
Streicher-Eickhoff den soforti­
gen Baubeginn der planfestge­
stellten Trasse der B 426. 
Weiter die konsequente Weiter­
betreibung der Planung der 
Umgehungsstraße B 426 (Tun­
nellösung) und ein Nachtfahr­
und Wochenendfahrverbot für 
LKW's für die Ortsdurchfahrt 
Nieder-Ramstadt. 

Zur Zeit 44 Asylbewerber in 
Mühltal 

Feuerwehrgerätehaus Traisa 
in der Planung 

MÜHLTAL (mp). An zwei 
Stellen sind derzeit in Mühltal 
Asylbewerber untergebracht. 

Anzeigenschluß für die 
nächste Ausgabe ist am 

19. April, 11.00 Uhr. 
Redaktionelle Beiträge 

benötigen wir bis 
zum 16. April. 

40 von ihnen wohnen im 
Wohnheim Weber, 14 sind zur 
Zeit noch im Wohnheim am 
Bahnhof untergebracht. Die 
übrigen wurden durch das 
Lager Schwalbach abgeholt, 

berichtet Bürgermeister Rinder. 
Mit der Grundstücksgemein­
schaft Weber/Crößmann hat die 
Gemeinde Mühltal einen 
Vertrag über die Unterbringung 
von Asylanten abgeschlossen. 
Die Gemeinde ist daraus ver­
pflichtet, die anfallende Miete 
von jährlich ca. 360.000,- Mark 
zu zahlen, die allerdings vom 
Land Hessen wieder erstattet 
wird. 

Gerätehaus Nieder-Beerbach wird ausgeschrieben 

MÜHLTAL (GD). Der Ge- beiten sind die Mittel bereits im 
meindevorstand hat nunmehr Haushalt eingestellt. 
beschlossen, die Genehmi- Für die Erweiterung des Feuer­
gungsplanung für das Feuer- wehrgerätehauses in Nieder­
wehrgerätehaus in Traisa an Beerbach sollen noch in diesem 
den Architekten Borchers zu Jahr die Zuschüsse erfolgen. 
vergeben. Gleichzeitig ist ein Der Gemeindevorstand hat 
Darmstädter Büro mit der daher beschlossen, die Bauar­
Statik beauftragt worden und beiten für die Erweiterung jetzt 
auch die Planungsarbeiten für ausschreiben zu lassen. 

An der Wohnanlage am 
Bahnhof wurde ein Münztele­
fon installiert, das von der Ge­
meinde betrieben und mit der 
Bundespost abgerechnet wird. 

Sanitär, Heizung und Lüftung 
wurden vergeben. Die Gemein­
de rechnet für das Jahr 1992 mit 
Zuschüssen zum Bau des Gerä­
tehauses. Für die Planungsar-

GARTENLAND 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Kilianstraße 16 
Telefon 06151 / 145557-58 

Angebot April-Mai '91 
Am Samstag, 6.4.91 

von 8.00 - 16.00 Uhr geöffnet 

• Rasen-/Rosendünger kg 4,00
• Koniferendünger kg 4,00 
• Fruhstorfer Erde ab 12.90 
• Rinderdung gekörnt.ab 29,90
• Hornspäne Gries kg 4,00 
• Rindenmulch 801 9,90 
• Torf 300 119,90 
• Orgamin 5 kg 19,90 
• Urgesteinsmehl 10 kg 10,00
• Straßenbesen ab 4,90 
• Rechen, o. Stiel ab 3,90 
• Baumpfähle ab 2,90 
• Bittersalz kg ab 0,90 
• Tontöpfe ab 0,40 
• Vogelnetze ab 5,90 
• Tomatenstäbe ab 2,90 
• Wundwachs kg 14,90 
• Geräteleiste 3,90 

• Kolbenhirse
• Vogelfutter
• Nagerfutter
• Hundefutter
• Katzenfutter

kg6,00 
kg 2,00 
kg4,50 
ab 1,50 
ab 0,85 

• Stlhl Motorsägen
• Stlhl Elektrosägen
• Wolf Rasenmäher
• Wolf Vertlcutierer
• Heissner Teichpumpen

und Teichfolie 
• Gartenzwerge
• Oase Teichpumpen
• Schubkarren, verzinkt
• Kornpostsilo Stahl und Holz
• Astsägen, Obstpflücker
• Teleskoprohre
• Mesto Gartenspritzen
• Axtstiele / Beilstlele
• Fflanzstäbe
• Regenmesser
• Rosenscheren
eschlauchwagen

• Vogelkäfige
• Katzenstreu
• Kauknochen
• Hundekekse
• Papageienfutter

ab 1,20 
ab 9,90 
ab 9,90 

ab 29,00 
20 kg 19,90 

ab 1,50 
kg 3,00 
kg 3,00 

Am Ostersonntag 
Uhren umstellen 

(mp). Am Sonntag, 31. März, 
beginnt die Sommerzeit. In der 
Nacht um 2.00 Uhr sind die 
Uhren um eine Stunde auf 3.00 
Uhr vorzustellen. 

Geänderte 

Müllabfuhr 

MÜHLTAL (GD). Wegen der 
Osterfeiertage ist die Müllab­
fuhr in Frankenhausen, Nieder­
Beerbach, Waschenbach und 
Trautheim links der Odenwald­
straße am Mittwoch, den 3. 
April. Traisa und Trautheim 
rechts der Odenwaldstraße 
werden am Donnerstag, den 4. 
April abgefahren. 

NORDA 
Kojenbell. 
Mit Schiebetisch 
und Bücherregal! 
Läßt sich ganz unters Bell 
schieben. ca. 100x200 cm 

9 9 8 • *Komplell ohne Federboden 
und Matratze. ' 

+ Kommode Tür 345.-• 

� 
+ Kommode Schubkästen 395.-• 

� .. � @ 
*Mitnahmepreise if OJJEJ.,•f{JS'l'E.! 

Rheinstraße 51 • 6100 Darmstadt 

Telefon 06151 / 894339 

LBS 
Bausparkas�c der Sparka�scn 

!5 Finanzgruppe Hessen 

Berufsstarter mit Spürsinn 
machen mehr aus ihrem Geld. 

Mit vermögenswirksamen Leistungen 

und LBS-Bausparen. 

Wir sagen Ihnen wieviel. 

Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. 
LBS und Sparkasse: 
Unternehmen der 
Ei Finanzgruppe Hessen. 

Gemeinde sucht Mitarbeiter 
MÜHLTAL (GD). Die Ge­
meinde Mühltal sucht zum 1. 
September 1991 eine/n Verwal­
tungs(fach)angestellte/n zur 
Besetzung einer Zeitarbeitsstel­
le bis 30.06.1992. Es handelt 
sich um eine Halbtagsstelle mit 
20 Wochenarbeitsstunden. Das 
Aufgabengebiet umfaßt Tatig­
keiten im Einwohnermeldeamt. 
Bewerbungen sollen mit den 

üblichen Unterlagen bis 13. 
April 1991 beim Gemeindevor­
stand vorliegen. 

Weiterhin wird für den Ge­
meindekindergarten zum 1. 
Oktober eine Reinigungskraft 
gesucht. Es handelt sich um 
eine Dauerarbeitsstelle mit 15 
1/2 Stunden wöchentlicher Ar­
beitszeit. 
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Veranstaltungskalender Mühltal 
© MUHLTAL.POST 

Ann ahmeschluß für den n ächsten Kalender vom 24. April ist am Dienstag, den 19. März, 17.00 Uhr 

........................... ,
Unsere gebräuchlichen Ab­

kürzungen im Kalenderteil: 

'----1 _7_.0 _4 _. M_it'-'-tw--=-oc=-'-h'---___,I ._I __ 

21_._04_._S_o _nn _t _a...._g _ __,I '-1 __ 
2_4 _.0 _4 _. M_it _tw _oc _h _ ___, 

BH =Bürgerhaus 
BZ =Bürgerzentrum 
FR =Frankenhausen 
MT =Mühltal 

* Vereinigung TRH Bürger * OWK Nieder•Ramstadt 
17.00 Uhr, Seniorenstamm- 8.00 Uhr, Tageswanderung ab
tisch, Gaststätte Trautheim Schloßgartenplatz

* Sportabzeichengr. TR * OWK Traisa 
20.00 Uhr, Saisonvorberei- Kombinierte Tages-Rucksack-
tungstreffen in der Turnhallen- wanderung durch das Ried

* Vereinigung TRH Bürger
15.30 Uhr, Frauenstammtisch
Gaststätte Trautheim

* FFWTraisa 
19.30 Uhr, Unterricht und
PraxisNB =Nieder-Beerbach 

NR =Nieder-Ramstadt 
TR = Traisa 
TRH = Trautheim 

Gaststätte von Lorsch nach Worms
* FFW Nieder-Ramstadt 26·04· Freitag 

8.00 Uhr, Übung bei der Fa. * Altenpflege Mühltal 
.Yl!� •. �:'Y�����.n.���� ....... J 

1 0 1.04. Osterm ontag 1 
19.04. Freitag 

* Jugendwehr WA 
Eftbe 15.00 Uhr, Seniorentanz im

großen Saal, BZ
�--2-2•-0 _4._M _on _t _a-g _ ___,I

. 1  __ 
2_ 7_.0_4_._S_am _st_a-g _ ___, * Kleintierzuchtverein TR 

Ostereiersuchen, Zuchtanlage
18.00 Uhr, praktische Übung

* FFW Frankenhausen -
* Vereinigung TRH Bürger

Besichtigung der Nieder-Ram­
städter Heime

20.00 Uhr, praktische Übung
�- 0_2_.0_4_._D _ie _n _s _ta_g�___,I '-1 __ 2 0 _._04_._S_a _m _st_a__..g _ ___,I 1 23.04. Dienstag
* Jugendwehr FR 

Besprechung Zeltlager * Kath. Jugend Mühltal * Jugendwehr NR 
ab 8.00 Uhr, Altkleidersamm- 18.00 Uhr, Jugendarbeit

* Jugendwehr NR Jung in allen Ortsteilen
praktische Übung * AsF Mühltal 

* FFW Mühltal 20.00 Uhr, Veranstaltung zum 
* FFW Nieder-Beerbach 8.00 - 13.00 Uhr, Unterricht/ Thema "Alkohol" im Brücken-19.30 Uhr, Übung, Burg Fran- Übung mühlensaal, BZkenstein

0 3.04. Mittwoch 
* OWK-Senioren TR Geschenkefür Ostern.finden Sie 

bei uns. 
--�, 

14.30 Uhr, Kurzwanderung ab
Speck Auch in letzter Minute. 
15.00 Uhr, Diavortrag 'Tul­
penfahrt nach Holland" im
Feuerwehrheim

0 5.04. Freitag peetel{e«tz, 
* Altenpflege Mühltal 

15.00 Uhr, Seniorentanz im
großen Saal, BZ

Eberstädter Str. 4 • 6109 Nieder-Ramstadt 
Telefon 0 61 51/14312 

06.04. Samstag 
* FFW Mühltal Wiederkehrende Termine 

8.00 - 13.00 Uhr, Kartenkun-
de und Funkübung I Jeden Montag 1

�-- 0_7 _.0 _4_. S_ o_n _n _t _a_g _ ___,I * Lauftreff Ndr.-Ramstadt
* FFW Nieder-Ramstadt 8.30 Uhr, Hausfrauen, ab der

8.00 Uhr, Übung bei der Fa. Wildnis
Vitri * FFW Traisa -Schüler-

08.04. Montag 
* FFW F rankenhausen

20.00 Uhr, Unterricht
0 9.04. Dienstag 

* OWK-Senioren NR 
13.30 Uhr, Halbtagswande­
rung Oberwaldhaus-Kranich­
stein

* Jugendwehr NR
18.00 Uhr, praktische Übung

1 0.04. Mittwoch 
* Vereinigung TRH Bürger

19.30 Uhr, Gabriele Käfer­
Ditmar: "Louise Dittmar, Vor­
kämpferin für Freiheit u. Frau­
enrechte"

* FFWTraisa 
19.30 Uhr, Unterricht und
Praxis

16.30 Uhr, Treffen
* TV 1911 Waschenbach 

16.30 Uhr, Purzelturnen, 3-6 J.
19 .00 Uhr, Skigymnastik für
alle

* DRK Traisa -Jugend-
17 .00 Uhr, Treffen der
8 - l 2jährigen

* Vereinigung Trautheimer
Bürger 
19 .30 Uhr, Literaturkreis im
Bürgersaal TRH

* DRK Traisa - Aktive-
20.00 Uhr, Treffen im DRK­
Heim

Jeden Dienstag 
* Mühltaler Altentreff 

10.00 - 12.00 Uhr, Ober-Ram­
städter Str. 18

* Jugendtreff der Gemeinde
ab 16.00 Uhr geöffnet

* DRK Traisa -Jugend•
19.00 Uhr, Treffen der 
15 - 18jährigen

* Chorgemeinschaft Traisa
20.00 Uhr, Frauenchor-Probe
im Rathaus
Jeden Donnerstag 

* Mühltaler Altentreff 
14.00 - 17.00 Uhr, Ober-Ram­
städter Str. 18

* Sängervereinigung 1890
Nieder•Ramstadt 
17.00 Uhr, Probe des Kinder­
chors "Mühltal-Lerchen" im
Vereinsraum

Jeden Freitag 
* TV 1911 Waschenbach 

15.30 Uhr, Kinderturnen, 1.-4.
Schuljahr 
16.30 Uhr, Kinderturnen, ab
5. Schuljahr

* Lauftreff Traisa 

* Lauftreff NR
16.00 Uhr, Trimm-Trab ins 
Grüne ab Forsthaus Emmeli­
nenhütte, TRH

29.04. Montag 
* Jugendwehr FR

18.00 Uhr, Kegelabend
3 0.04. Dienstag 

* Jugendwehr NR 
18.00 Uhr, praktische Übung

* Gemeinde Mühltal 
19.30 Uhr, Sport-, Kultur- und
Sozialausschuß Sitzung

* FFW Nieder-Beerbach 
19 .30 Uhr, Übung bei der Fa.
Essinger

Wir halten 
Ihren Braun 
in Top-Form 

• Schnell­
Diagnose 

• kompetente 
Beratung 

• Reinigung 
• Sofort-

BRRun 

Ihr Braun Rasierer-Fachgeschäft: 

1 ELEKTRO BENDER-j 3 :3= 
Dornwegshöhstr. 9 · '8 0 6151 /14 7174 

6109 Mühltal (Nieder-Ramstadt\ 

Ihr Partner in allen Elektrofragen! 

April 1991 

Unseren Gästen und Freunden 
wünschen wir fröhliche Ostern 

�'ßr_ILe✓.U./llf�'P.P'�
. _ Italienische und deutsche Speisen

lnh. P1a DaVt • Ortsstraße 13-15 • 6109 Mühltal-Waschenbach • Telefon 06154/ 1442 

GANZ IN IHRER NÄHE ... 
HOTEL-RESTAURANT 

>> Waldesruh<<
Familie Oberpichler • Mühltal-Trautheim 

Telefon 06151 / 14202 

Wir bieten Thnen neben deutscher und 
französischer Küche auch den 

richtigen Rahmen für Ihre Festlichkeiten. 

Während der 

Ostertage 
haben wir wieder viele 

Spezialitäten 

und 

festliche Ostermenüs 

für Sie vorbereitet! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Ostersamstag: ab 18.00 Uhr 
Ostersonntag: ab 11.30 Uhr 

1_,.,-=-aL-______ .,,,. Ostermontag: von 11.30-15.00 Uhr 

Mühltal/ Gerne reservieren wir für Sie! 

Nieder Ramstadt 
Tel.: 06151/147999 

An Karfreitag sowie vom 2.4. bis 4.4.
bleibt unser Restaurant geschlossen. 

Gemütlicher Gastraum 
mit Nebenzimmer und 
Terrasse für alle 
Festlichkeiten 

Kuchen und 
Hausmacher 
Wurstspezialitäten aus 
eigener Herstellung 

Cafe - Restaurant 

» Trautheim «
Inh. M. Matzek 

6109 Mühltal - Trautheim 
Telefon 0 61 51 / 14 51 48 

• • •
Tagl. geöffnet von 10.00 - 24.00 Uhr • Montag Ruhetag 

Anzeigen-Telefon 14 80 81 

13.04. Samstag 
* OWK Nieder-Ramstadt 

Wandererehrungsfest in Ober­
Ramstadt

* Jugendpflege Mühltal 
14.00 - 18.00 Uhr, Mädchen­
treff (ab 12 Jahre) in den 
Räumen der Jugendpflege

18.00 Uhr, Laufen ab Sport­
platz Traisa

* Blau-Gelb-Club im VVT 
ab 19.00 Uhr, Tanztraining in
verschiedenen Gruppen im
Bürgerhaus Traisa

'UvUIÜttscfien imseren (jästen wu{ �rewufen 

* Jugendwehr NR 
Bildersuchfahrt des Bezirks IV

* TV Nieder-Beerbacb 
Bunter Abend in der Jahnturn­
halle

* Stammtisch " Alt Traisa" 
20.00 Uhr, zum 20jährigen Be­
stehen Bayrischer Abend in
der Hans-Seely-Halle der
Turngemeinde Traisa

14.04. Sonntag 
*Stammtisch " Alt Traisa"

10.00 Uhr, Frühschoppen in
der Hans-Seely-Halle

15.04. Montag 
* Jugendwehr FR 

18.00 Uhr, Unterricht
* FFW Waschenbach 

19.30 Uhr, Einsatzübung

16.04. Dienstag 
* Jugendwehr NR 

18.00 Uhr, praktische Übung
* SV 1911 Traisa 

19.00 Uhr, Treffen des Veran­
staltungsausschusses

* FFW Nieder-Beerbacb
19.30 Uhr, Leiterübung

* Lauftreff Traisa 
18.00 Uhr, Laufen ab Sport­
platz Traisa

* Jugendfeuerwehr Traisa
18.00 Uhr, Treffen

* TGT-Ohlebach-Tbeater
20.00 Uhr, Probe
Jeden Mittwoch 

* Lauftreff Ndr.-Ramstadt
8.30 Uhr, Hausfrauen, ab der
Wildnis 
18.00 Uhr, alle Gruppen, ab
Kreissporthalle

* TV 1911 Waschenbach 
9.00 Uhr, Seniorengymnastik 
10.00 Uhr, Eltern+Kind ab 1 J.
20.30 Uhr, Funktionelle Frau­
engymnastik

Mühltal-Post Impressum 
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Verantwortlich für den Inhalt: 
Wilfried Reinehr 
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* Sängervereinigung 1890
Nieder-Ramstadt 
20.00 Uhr, Probe des gemisch­
ten Chors im Vereinsraum

* Chorgemeinschaft Traisa
20.00 Uhr, Männerchor-Probe
im Sängerraum, BH

Jeden Samstag 
* Vogel- u. Naturschutz­

gruppe Traisa 
14.00 Uhr, Arbeitseinsatz

* Lauftreff Ndr.-Ramstadt
17.00 Uhr, alle Gruppen ab
Kreissporthalle

fivlie Oste,feiertage 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen Ihnen einen angenehmen 

Aufenthalt! 

Alle Speisen auch zum Mitnehmen 

�'0$· �·��cBc>Yo 
Ludwigstra.ße 73 • 6109 Mühltal-Traisa 

�� Telefon 0 61 51/1479 02 

ur Kneipe" 

Rheinstr./Ecke Waschenbacher Str. 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon 0 61 51 / 14 60 00 

• Kaffee, belegte Brötchen,
• Mittagessen, Kurzgerichte,
• Faßbier, Spirituosen,
• Süßwaren, Tabakwaren,
• Tageszeitungen,
• Zeitschriften

Montag bis Freitag 5.00 -19.00 Uhr 
Samstag 5.30-14.00 Uhr 

Sonntag Ruhetag. 
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Wieder von Mühltal nach 
Frankfurt 

Bundesbahn richtet geforderten Halt ein 

MÜHLTAL (GD). Der von der handelt sich um einen Eilzug, 
Gemeinde Mühltal zum Som- der lediglich in Langen hält. 
merfahrplan geforderte Halt Damit wäre eine zügige Verbin­
eines Zuges der Odenwaldbahn dung aus Mühltal nach Frank­
in Richtung Darmstadt mit An- furt möglich. Da auch die 
schluß nach Frankfurt wird vor- Rückfahrmöglichkeiten von 
aussichtlich mit einem Jahr Frankfurt über Darmstadt nach 
Verspätung zum Sommerfahr- Mühltal verbessert sind, wird 
plan 1991 Realität, berichtet damit eine vernünftige Ver­
die Erste Beigeordnete Strei- kehrsverbindung für Pendler 
cher-Eickhoff. Der neueste angeboten. 

CDU-Info über Bebauungsplan Bürgerhaus II 

Fahrplanentwurf der Deutschen Wir berichteten bereits im ver­
Bundesbahn sieht für 6.58 Uhr gangenen Jahr über die Initiati­
werktags den Halt eines Zuges ve der Ersten Beigeordneten, 
in Nieder-Ramstadt/Traisa vor. bei der sich 14 Interessenten für 
Ankunft des Zuges in Darm- eine solche Zugverbindung ge­
stadt ist um 7 .15 Uhr, Umstei- meldet hatten und auf deren In­
gemöglichkeit und Weiterfahrt itiative die Bundesbahn nun 
nach Frankfurt um 7 .22 Uhr. Es reagierte. 

AUGENOPTIK WILFINGER 
Das Fachgeschäft für Brillenmode 

Amtlich anerkannte 
Sehteststelle 

TRAISA (eb). Im bis auf den 
letzten Platz besetzten Foyer 
des Bürgerhauses informierte 
Bauausch  ußvors itzender  
Norbert Bickelhaupt auf Einla­
dung der CDU-Fraktion über 
den Stand des Bebauungspla­
nes Bürgerhaus Traisa II. Es sei 
ein mühevoller Weg durch 
viele Instanzen bis zum ersten 
Bauantrag. Wenn alles gut 
laufe - und dafür wolle er sich 
einsetzen - könne bis Ende 
1992 der Satzungsbeschluß 
vorliegen. 
Diese Informationsveranstal­
tung der CDU sei nicht die ge­
setzlich vorgeschriebene Bür­
gerbefragung, zu der die Ge­
meinde termingerecht einlade. 
Die Veranstaltung wäre hilf­
reich für die Kommunalpoliti­
ker zur Entscheidungsfindung 
und eine Vorinformation der 

betroffenen Bürger. 
Das Plankonzept sieht 22 Ein­
zelhäuser, 50 Doppelhaushälf­
ten und 41 Reihenhäuser vor. 
Die insgesamt mindestens 113 
neuen Wohneinheiten bedeuten 
einen Einwohnerzuwachs von 
rund 280 bis 300 und eine 
Dichte von 19 Wohneinheiten 
pro Hektar. Zum Vergleich: Im 
Bebauungsplan "Am Bürger­
haus" ist die Dichte 14 WE/ha. 
Der Raumordnungsplan 
schreibt für künftige Baugebie­
te in Nieder-Ramstadt, Traisa 
und Trautheim eine Dichte von 
45 WE/ha vor, die nur in vier­
bis fünfgeschossiger Bauweise 
zu erreichen sei. Sollte hier 
keine Ausnahmeregelung ge­
funden werden, würde er raten 
- so Norbert Bickelhaupt - auf
die Planung zu verzichten. Erst
1995 ist ein neuer Raumord-

nungsplan zu erwarten. 
Leider besitze die Gemeinde 
im vorgesehenen Baugebiet 
kein Gelände, so daß eine 
Vergabe preisgünstiger Bau­
plätze an junge bauwillige 
Traisaer Bürger nicht möglich 
sei. Die Frage eines Besuchers, 
weshalb denn dieser Aufwand 
für "kapitalkräftige Darmstäd­
ter" getrieben werde, fand der 
Bauausschußvorsitzende ver­
ständlich, doch sei die Gemein­
de der prekären Wohnungsnot 
und damit der Allgemeinheit 
verpflichtet. Auf viele Fragen 
stand Norbert Bickelhaupt - am 
Vorstandstisch eingerahmt von 
Traisas Ortsvorsteher Friedrich 
Mangold und Gemeindevertre­
ter Wolfgang Wilke - noch 
Rede und Antwort, so daß er 
am Schluß mit reichem Beifall 
bedacht wurde. 

6100 Darmstadt 
l.iebfrauenstraße 56 

Telefon 06151/712757 

für Führerscheinbewerber! 

6109 Nieder-Ramstadt 
Dornwegshöhstraße 9 
Telefon 06151/144303 

Landrat macht sich für 
Umgehungsstraße stark Zum Jubiläum 

nach Nemours 
MÜHLTAL (GD). In diesem 
Jahr besteht die Partnerschaft 
zwischen dem französischen 
Nemours und der Gemeinde 
Mühltal bereits seit 10 Jahren. 
Aus diesem Anlaß soll zu 
Pfingsten, voraussichtlich in 
der Zeit vom 18. - 20. Mai, eine 
Fahrt nach Nemours durchge­
führt werden. Bürgerinnen und 
Bürger, die bereits freund­
schaftliche Verbindungen nach 
Nemours haben, können sich 
direkt mit ihren Freunden in 
Nemours in Verbindung setzen. 
Für sonstige Personen und 
Vereine gibt Werner Heisel 
unter Tel. 14 17 41 Auskunft 
über den Ablauf. 

Hat der Golfclub Schuld am 
Austrocknen des Ohlebachs? 

MÜHLTAL (KD). Weil die 
Bundesmittel für Straßenbau­
projekte in Hessen um fast 100 
Millionen Mark zugunsten der 
neuen Bundesländer reduziert 
wurden, sollen die seit Jahren 
auf Entlastung wartenden lärm­
und abgasgeplagten Einwohner 
der Gemeinde Nieder-Ram­
stadt die unzumutbare Ver­
kehrssituation noch länger er­
dulden müssen. Das läßt der 
Stop der Submission für die 
Fortsetzung der bereits begon­
nenen Baumaßnahmen an der 
südlichen Ortsumgehung im 
Zuge der B 426 befürchten. 
Landrat Dr. Hans Joachim 
Klein hat gegen diese Entschei­
dung beim Bundesverkehrsmi­
nister scharf protestiert. Noch 
im November war ihm aus 
Bonn Zustimmung zu dem 80 
Millionen Mark Projekt signa­
lisiert worden. Deshalb richtet 
Klein den Vorwurf an den Ver­
kehrsminister, im Vorfeld der 

MÜHLTAL (GD/mp). Wegen 
der Austrocknung des Ohle­
bachs im Sommer 1990 hatte 
die Gemeindevertretung am 4. 
September 1990 eine Klärung 
erbeten. Auf erneute Anfrage 
des Gemeindevertreters Wolf­
gang Wilke von Ende Januar 
dieses Jahres, hat die Erste Bei­
geordnete, Marianne Streicher­
Eickhoff, nun einen Zwischen­
bericht gegeben. Darin wird 
ausgeführt, daß der Golfclub 
im Jahre 1990 aus dem neuan­
gelegten Brunnen auf dem 
Golfgelände 1.300 cbm Grund­
wasser gefördert hat. Erlaubt 
sind ihm sogar 3.300 cbm jähr­
lich zu fördern. 
Die Untere Wasserbehörde hat 
bereits im Dezember verfügt, 
daß der Golfclub ein hydrogeo-

logisches Gutachten in Abstim­
mung mit dem Wasserwirt­
schaftsamt Darmstadt anferti­
gen läßt, zumal aus wasserwirt­
schaftlicher Sicht eine Beein­
trächtigung der Wasserführung 
des Ohlebachs durch die Ent­
nahme von Grundwasser aus 
dem Brunnen nicht ganz auszu­
schließen ist. In diesem Gut­
achten sind konkrete Inhalte 
gefordert. 

Die Untere Naturschutzbehör­
de fordert außerdem Untersu­
chungen für die Herstellung 
von Zisternen bei der Dachflä­
chenentwässerung des Dippels­
hofes bzw. die Anlage eines 
Wasserbeckens oder Anschluß 
an die öffentlichen Wasserver­
sorgungsanlagen. 

Wir 

wünschen 

frohe 

Ostern 

CJ
>

,

�J 

a ,tinh� 
Hnyh 

Getränke Heimservice und Abholmarkt 

06151-146170 

Bundestagswahl seien falsche 
Hoffnungen geweckt worden. 
Er fordert "alles zu tun, damit 
diese wichtige Umgehungsstra­
ße nach jahrelangen Verzöge­
rungen jetzt realisiert wird." 
Auch der Landrat teilt die Ent­
rüstung und Aufregung, die die 
überraschenden Absagen aus 
der Bundes- und der Landes­
hauptstadt sowohl in der Bevöl­
kerung als auch bei den poli­
tisch Verantwortlichen vor Ort 
ausgelöst hat. Bei allem Ver­
ständnis für die Bemühungen 
um eine verbesserte Infrastruk­
tur im Gebiet der ehemaligen 
DDR sei ein weiterer Aufschub 
des Baus der Entlastungsstraße 
um unabsehbare Zeit nicht hin­
nehmbar. 

Blumen. Und der Mensch 
�4!J:f! blüht a�u_f_ 

\�� 

..,., 

am Karfreitag 
und Ostersonntag 

von 10.00 -12.00 Uhr 
geöffnet 

GARTNEREI 

c eerer 

vormals Pfaff 

Unseren Kunden wünschen wir
frohe Ostern 

Beet- und Balkonpflanzen 
Grabpflege I Grabanlagen
Binderei Dekoration 

Waschenbacher Str. 21 

6109 Mühltal 
Tel.06151 /145460 

privat: Tel. 06151/144269 
Darmstädter Str.18 
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Keine Altpapier­
sammlung in 

Traisa 
TRAISA (tb). Die Fußballer 
des SV 1911 Traisa werden im 
April kein Altpapier sammeln. 
Wie Hermann Fischer uns mit­
teilte, sind auch die künftigen 
Sammlungen durch den SV 
1911 in Frage gestellt. Das 
11eue Konzept der Gemeinde 
sieht vor, in allen Ortsteilen 
ausreichend Altpapiercontainer 
aufzustellen, wo dann jeder 
Bürger Gelegenheit hat, sein 
Papier abzuliefern. 

Gärtner sucht 
Gewerberaum 

für einen Blumenladen in Traisa, 
Ludwig- oder Darmstädter Straße. 

Bitte rufen Sie mich an: 
Tel. 06151 / 146306. 

Zweimal 
Seniorentanz 

MÜHLTAL (mp). Die Alten­
pflege der Gemeinde Mühltal 
veranstaltet im April zwei 
weitere Tanznachmittage für 
Mühltaler Senioren. Jeweils 
freitags (5. + 26.), um 15.00 
Uhr, heißt es im großen Saal 
des Nieder-Ramstädter Bürger­
zentrums das Tanzbein schwin­
gen. 

Umwelt-Tips 
zum Sammeln 

MÜHLTAL (GD). Die Um­
weltberatungsstelle der Ge­
meinde Mühltal will ab April 
1991 monatliche Umwelttips 
zum Sammeln veröffentlichen. 
Es sollen verschiedene Um­
weltthemen behandelt werden, 
wie die Umweltberaterinnen in 
einer Pressemitteilung be­
kanntgeben. Den ersten Tip 
dieser Reihe veröffentlichen 
wir in dieser Ausgabe der 
Mühltal-Post. 

IHR SANITÄTSHAUS 

oas Ric.btige für 
Hals und Nac.ken 

Die Nacken-
stütze mit 

anatomischen 
Aussparungen, 

angenehmen Trage-
eigenschaften und 

zuverlässiger Stütz­
funktion. 

Wir beraten Sie gern: 

Richard Münck 
lnh. H. + G. Rümmler 

Sanitätshaus - Ortopädietechnik 
Schwanenstraße 43 
6100 DA-Eberstadl 

Tel.06151 /54347 
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Seniorentanzfest mit großer 
Resonanz 

MÜHLTAL (GD). Das Senio­
rentanzfest der Gemeinde 
Mühltal am 1. März war ein 
großer Erfolg. Fast 70 Senioren 
aus allen Mühltaler Ortsteilen 
waren der Einladung zu diesem 
Tanzfest gefolgt. Die Nieder­
Beerbacher Senioren waren 
aufgrund einer Initiative von 
Frau Seeger ganz besonders 
stark vertreten. 
Besonders erfreut waren die 
Veranstalter über die Teilnah­
me einiger Mitglieder des Se­
niorenbeirates, an der Spitze 

dessen Vorsitzender Carl Steu­
ernagel. 
Mit Charme und Witz. führte 
Wilhelm Friedrich durch den 
Nachmittag, der mit Tanz und 
Cafehausmusik vom Swing­
Duo umrahmt wurde. Für den 
Oktober 1991 ist an eine Fort­
setzung dieser Tanzfeste 
gedacht. 

Tanznachmittage finden im 
April am Freitag (5.) und 
Freitag (26.) jeweils um 15.00 
Uhr statt. 

Gefunden und nicht abgeholt 
MÜHLTAL (GD). Eine Reihe 
von Fundgegenständen aus 
dem 2. Halbjahr 1990 wurden 
nicht abgeholt. Da die Aufbe­
wahrungsfrist beim Fundbüro 
nur 6 Monate beträgt, ist Eile 
geboten, wenn jemand einen 
der folgenden Gegenstände 
verloren hat: Hornbrille "Avant 
Garde", Brille mit starken 
Gläsern, rotes Herrenrad 
"Mars", goldfarbenes Herren­
rad "Kalkhoff', Herrenrad 18-
Gang "EMS Flying", silberfar­
benes Damenrad "Birea", sil­
berfarbenes Damenrad "Pro­
phete", oranges Fahrrad 
"Mars", silberfarbenes BMX-

Taxifahren 
wird teurer 

MÜHLTAL (GD). Taxifahren 
ist seit 24. Februar in Mühltal 
teurer geworden. Der Gemein­
devorstand hat eine entspre­
chende Änderung der Verord­
nung über Beförderungsentgel­
te beschlossen. 
Der Grundpreis steigt von 3,60 
auf 4,00 DM. Der Fahrpreis ist 
von 1,80 auf 2,00 DM pro Ki­
lometer erhöht und das Warte­
geld von 20,- auf 30,- DM pro 
Stunde angehoben. 

1111 

Kinderrad "Mars", blaues 
BMX-Kinderrad "Mars", 
schwarze Digitaluhr, Goldkette 
in weißem Perlen-Portemonaie, 
mehrere Banknoten, mehrere 
kleinere und größere Geldbe­
träge, schwarze Geldbörse mit 
Geld und Sicherheitsschlüssel, 
schwarze Ledergeldbörse mit 
Inhalt, blaue Regenjacke mit 
weißen Streifen, Fahrzeugbrief 
und andere div. Papiere, Rad­
fahrhandschuh, Lederhand­
schuh und Buch mit Gedichten. 
Verlierer können ihre Ansprü­
che bei der Gemeindeverwal­
tung, Ober-Ramstädter Straße 
2-4 anmelden.

Am Datterich

tut sich was 
MÜHLTAL (GD). Die Abriß­
genehmigung für die Nebenge­
bäude der Datterich-Schänke in 
Traisa liegt inzwischen vor. 
Die Genehmigung für den 
Ausbau der Schänke erwartete 
die Gemeinde noch im März. 
Die Ausschreibung für die Um­
bauarbeiten ist in Vorbereitung, 
sodaß man davon ausgehen 
kann, daß noch in diesem Jahr· 
mit den Bauarbeiten begonnen 
werden kann. 

Mühltal-Post 

Erika Liefland stellt 
in Eberstadt aus 

MÜHLTAL (mp). Die Nieder­
Beerbacher Künstlerin Erika 
Liefland stellt vom 22. Apnl bis 
22. Mai in der "Galerie Plus" in
Ebcrstadt, Heidelberger 1=:and­
straße 237 aus. Unter der Uber­
schrift "Farben, Formen, Struk­
turen" zeigt die Künstlerin
neueste Werke. Ausstellungser­
öffnung ist am 22. April um
19 .00 Uhr unter Mitwirkung
von Beate Lauer und Karin
Franke (Violine/Harfe). Die
einführenden Worte spricht Dr.
Roland Held.
Die "Galerie Plus" gibt es erst
seit Anfang dieses Jahres in
Darmstadt, der Firmensitz ist
Dortmund. Nach eigener
Aussage verfolgen die Betrei-

Maskenbau 
Maskenspielseminar 
MÜHLTAL (GD). In der Zeit 
vom 5. - 7. April führt die Ju­
gendpflege ein Maskenbau -
Maskenspielseminar im Kreis­
jugendheim Ernsthofen durch. 
Jede Menge Infos gibt es in der 
Ober-Ramstädter Straße 18 
und unter Tel. 14 17 58. Anmel­
dungen sind dort ebenfalls 
möglich. 

Liegewiese und 

ber zwei Richtungen: Auf der 
einen Seite ist man bemüht, 
Künstlern aus der näheren 
Region so behilflich zu sein, 
daß ihre Werke im Laufe der 
Zeit als Kapitalanlage auch bei 
völlig neuen Käuferschichten 
akzeptiert werden. Darüberhin­
aus unterhält die Galerie eine 
Multimedia-Datenbank, die in 
völlig neuartiger Form ein Bör­
sengeschehen für anerkannt 
hochwertige Kunstgegenstände 
erlaubt. Die Ausstellungsfläche 
der Galerie beträgt rund 280 
qm mit bis zu 4 m hohen 
Wänden. 
Die Öffnungszeiten der Aus­
stellung sind Mo. - Fr. 10 - 19 
Uhr, Sa. 11 - 13 Uhr. 
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Altpapierentsorgung soll neu 
organisiert werden 

MÜHLTAL (GD/mp). Die Ge- reichend Sammelbehälter aul 
meindeverwaltung Mühltal gestellt werden. In Trauthein 
möchte für alle Ortsteile eine vor dem Bahnübergang, so. 
einheitliche Entsorgung für jedoch nur ein Behälter, sta 
Altpapier schaffen. In Wa- bisher vier aufgestellt werde1 
schenbach und Frankenhausen einer am Bordenbergweg un 
erfolgt diese Entsorgung bisher vier an der Trafostation Dorr 
durch die Jugendfeuerwehren, wegshöhstraße. In Frankenhat 
in anderen Ortsteilen ist dies sen wird er am Friedhofspad 
mit Problemen verbunden. Es platz stehen, in Waschenbac 
wird deshalb angestrebt, ein am Feuerwehrgerätehaus. I 
einheitliches Entsorgungssy- Traisa soll nach weitere 
stein zu finden. Das Grundkon- Standorten noch gesucl 
zept wurde bereits von der Ge- werden, 6 Stan_dorte hat di 
meindevertretung beschlossen. Verwaltung bereits vorgeschl, 
Um die Jugendwehren durch gen, in Nieder-Beerbach sin 
den Wegfall der Einnahmen aus es drei und in Niede�-Ramstac 
den Sammelaktionen weiterhin 9 Standorte, wobei auf der 
zu unterstützen, wurde ange- Parkplatz Bergstraße 4 Conta 
regt, sie an Umweltprojekten ner stehen sollen. 
zu beteiligen. 
Dem Grundkonzept der Ver­
waltung hat der Gemeindevor­
stand zugestimmt. Es werden 
künftig in allen Ortsteilen aus-

An allen Standorten werde 
gleichzeitig Container für GI, 
und solche für Metall aufgt 
stellt. 

Abholmarkt + Heimservice
Kirchstraße 41 
6109 Mühltal/Ndr. -Ramstadt 
Telefon o 61 51 / 1 42 56 

Planschbecken erst 
nach der Badesaison 
TRAISA (GD). Die geplante 
neue Liegewiese für das Trai­
saer Schwimmbad und der 
Neubau eines Planschbeckens 
werden zur diesjährigen Bade­
saison nicht mehr realisiert 
werden. Zwar sind die Pläne 
dazu derzeit in Arbeit, doch 
will die Gemeinde mit Rück­
sicht auf den Badebetrieb erst 
nach der Saison mit den Arbei­
ten beginnen. 

30 Diäten unter der Lupe 
(aok). Von den populären Me­
thoden zur Gewichtsabnahme 
sind nur wenige geeignet, einen 
nachhaltigen Erfolg zu erzie­
len. Mit einigen "exotischen" 

Weniger Kalorien und doch dicker Varianten setzen Teilnehmer 
sogar ihre Gesundheit aufs 
Spiel. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine Beurteilung ver­
schiedenster Schlankheitsme0 

thoden durch die Gesundheits­
kasse AOK in Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung (DGE). Eine Be­
wertung von 14 in der Bundes­
republik verbreiteten Schlank­
heitsdiäten ist in der neuesten 
Ausgabe des AOK-Mitglieder­
magazins "BLEIB GESUND" 
erschienen, ein Sonderdruck 
bietet "30 Diäten unter der 
Lupe". Der Sonderdruck ist er­
hältlich bei der AOK in Darm­
stadt, Neckarstraße 9, Telefon 

06151 / 393-297 sowie bei 
allen AOK-Geschäftsstellen. 
Äußerstes Mißtrauen ist 
danach gegenüber radikalen 
und einseitigen Schlankheits­
diäten angebracht. Ihr Verspre­
chen von schnellen Erfolgen 
basiert meist auf einem vor­
übergehenden Wasserverlust 
und nicht auf der eigentlich an­
gestrebten "Fettschmelze". 
Eine stark reduzierte Kalorien­
zufuhr bei gleichzeitiger Ei­
weißmangelernährung geht 
überdies an die Substanz des 
Körpers: an Muskulatur und 
Organeiweiße, was nach 
Aussage von DGE-Wissen­
schaftlem für den Organismus 
ausgesprochen kritisch werden 
kann. So raten die Wissen­
schaftler auch von der populä­
ren FdH ("Friß die Hälfte")­
Methode wegen der Gefahr der 
Fehl- und Mangelernährung 
ab. 

die beiden einzigen erfolgve1 
sprechenden Pfeiler. Der Ab 
nehmwillige sollte auch darau 
geprüft werden, ob es auch tat 
sächlich angebracht ist. Nacl 
heutiger Auffassung ist derjeni 
ge dick, der sein Normalge 
wicht (Körpergröße minus 101 
= Normalgewicht in kg) um 1: 
bis 20 Prozent überschreitet 
Riskant dick ist besonders de 
Mensch, dessen Taillenumfan1 
deutlich größer ist als de 
seiner Hüften. (aok). Seit letztem Jahr sind 

mehrere neue Süßstoffe, als 
Zuckeraustauschstoffe, als Zu­
satzstoffe zugelassen, infor­
miert die AOK Darmstadt­
Dieburg. Das besagt, daß sie 
häufiger Lebensmitteln zuge­
setzt werden können als bisher. 
Aspartarn und Acesulfam sind 

zwei von den neuen Süßstof­
fen, die besonders gezuckerten 
Getränken und Milchproduk­
ten beigemischt werden. Nicht 
nur, daß sie null Kalorien besit­
zen, sie greifen auch weniger 
die Zähne an, als es der her­
kömmliche Zucker tut. Die 
Entstehung von Karies kann 

Die meisten Hunde essen 

gesünder als der Mensch. 

Eigentlich toll, so ein Hundeleben: ausgewogene 
Ernährung, regelmäßige Bewegung und viel frische 
Luft. Genau das, was uns oft fehlt. 
Damit wir gesünder essen, hilft die AOK, z. B. mit 
dem "Küchenplan mit Köpfchen". Wenn Sie also das 
nächste Mal mit Ihrem Hund spazierengehen, 
kommen Sie bei uns vorbei. 

AOK Darmstadt-Dieburg 
Neckarstraße 9 
6100 Darmstadt 
Telefon 06151 /393-230 

dadurch also verringert 
werden. 
Heike Pemöller, Ernährungsbe­
raterin der AOK Darmstadt­
Dieburg rät allerdings, eher auf 
Zucker zu verzichten oder den 
Zuckerverbrauch einzuschrän­
ken, als zu Süßstoffen zu 
greifen. Denn: "Da Süßstoffe 
als Zusatzstoffe in immer mehr 
Lebensmitteln auftauchen, ge­
wöhnen sich gerade Kinder an 
Süßes. Dadurch erhöht sich 
auch der normale Zuckerver­
brauch. Das hat wiederum zur 
Folge, daß dies Ursache für 
viele Zivilisationskrankheiten 
ist." 
Zudem wird immer noch über 
eventuelle Nebenwirkungen 
diskutiert. International wird 
gerade Aspartam als unbedenk­
lich bezeichnet. Die Verbrau­
cherzentralen hingegen be­
fürchten, daß dieser Stoff 
Kopfschmerzen, Magen- und 
Darmbeschwerden hervorrufen 
kann, besonders dann, wenn er 
länger gelagert wurde. Men­
schen, die an der Stoffwechsel­
krankheit Phenylketonurie 
leiden, sind speziell von diesen 
Nebenwirkungen betroffen und 
sollten den Stoff meiden. 

An1cigen-Annahme 

Tel. 06151 / 148081 

Gesundes Abnehmen muß sich 
demgegenüber auf abwechs­
lungsreiche Mischkost und 
körperliche Aktivität stützen: 

Bewegung schmilzt Speck ab 
(dak). Viel Bewegung schmilzt 
den Winterspeck rasch ab. Wer 
bei kurzen Wegen aufs Auto 
verzichtet und den Lift "links 
liegen läßt", hat schon einen 
ersten Schritt hin zum Idealge­
wicht getan. Damit die "Pöl­
sterchen" aber auf Dauer der 
Vergangenheit angehören, ist 
regelmäßige sportliche Betäti­
gung wie Joggen oder Radfah­
ren ratsam. Das empfiehlt 
Richard Muth von der Deut­
schen Angestellten Kranken­
kasse in Ober-Ramstadt. 
Am wirksamsten lassen sich 

die überschüssigen Winter­
Pfunde beseitigen, wenn eine 
ausgewogene Kost das Fitneß­
Training ergänzt. 
Diese Art des Schlankwerdens 
hält länger vor als "Wunderdiä­
ten", bei denen oft auf schnelles 
Abnehmen auch wieder schnel­
les Zunehmen folgt. Tip für 
eine gezielte Ernährung ohne 
Verzicht auf Gaumengenüsse 
gibt die Broschüre "Essen und 
Trinken mit Verstand". Sie ist 
in der DAK-Geschäftsstelle 
Ober-Ramstadt kostenlos zu 
haben. 

Wie man gesund abnehme1 
kann, vermittelt u.a. die Vier 
Jahreszeiten-Kur der AOK 
Anmeldeformulare sind be 
den AOK-Geschäftsstellen vor 
rätig. 
Auch Personen, die nich 
AOK-versichert sind, könner 
an der Vier-Jahreszeiten-Km 
teilnehmen. AOK-Versicherte 
können auch direkt bei den Er 
nährungsberaterinnen der AOI< 
Darmstadt-Dieburg einen Be 
ratungstermin zum gesunder 
Abnehmen vereinbaren 
Telefon 06151 / 393-297. 

Passion gegen Föhn 

(dak). Wer unter Wetterfühlig 
keit leidet, zum Beispiel auc 
unter Föhnbeschwerde11 
braucht nicht gleich Pillen. De 
Kräutergarten hat auch hier ei1 
bewährtes Mittel zu bieten 
eine aus der Passionsblum� ge 
wonnene Tinktur. Darauf weis 
Richard Muth von der Deut 
sehen Angestellten Kranken 
kasse in Ober-Ramstadt hin. 
Tagsüber und vor dem Zubett 
gehen regelmäßig eingenom 
men, helfen wenige Tropfe1 
der Tinktur bei Unruhe- unc 
Erregungszuständen. 
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CDU Traisa feierte im 
Familienkreis 

1RAISA ( eb ). Sehr gut besucht 
war wieder der Familiennach­
mittag der CDU im Traisaer 
Bürgerhaus. Der besondere 
Gruß des Vorsitzenden Wolf­
gang Schmidt galt Gemeinde­
vertretervorsteher Dr. Hans 
Neunhoeffer sowie dem CDU 
Fraktionsvorsitzenden Hans 
Mitetzki, sein herzlicher Dank 
den Frauen für die reich ge­
deckte Kaffeetafel und dem Or­
ganisator des Treffens, Heinz 
Huy. 
Zum 90. Geburtstag wurde dem 
ältesten Teilnehmer, Friedrich 
Rückert, gratuliert. 
Schmidt bedauerte in seiner 

Ansprache die Anspannung der 
Kommunalpolitiker, die bei der 
Vorbereitung der Gemeinde­
vertretersitzungen stets unter 
Termindruck stünden, so daß 
zur Aussprache über aktuelle 
politische Fragen sich kaum 
Zeit böte. Hier will der Vor­
stand durch das Angebot eines 
CDU-Stammtisches Abhilfe 
schaffen. Der nächste ist am 14. 
April um 19.30 Uhr in der 
Turnhallen-Gaststätte. 

Eindrücke aus Südafrika ver­
mittelte Waltraut Mangold in 
einem mit viel Beifall aufge­
nommenen Diavortrag. 

Blau-Gelb-Club hatte 
Hauptversammlung 

TRAISA (tb). Der Blau-Gelb­
Club im Verkehrsverein Traisa 
hielt am 18. März seine Haupt­
versammlung im Foyer des 
Bürgerhauses ab. Abteilungs­
leiter Walter Göbel konnte eine 
positive Bilanz des vergange­
nen Jahres ziehen. Höhepunkt 
des Vereinsjahres war wieder­
um der traditionelle Traisaer 
Ball. Hans Vetter legte die 
Bilanz offen, Kassenprüfer 
Wilfried Rohde lobte die or­
dentliche Buchhaltung und be­
antragte die Entlastung des 
Vorstandes. Er dankte im 
Namen der Anwesenden für die 
geleistete Arbeit im vergange­
nen Jahr. 
Die Neuwahlen bestätigten den 
bisherigen Vorstand mit Walter 
Göbel als Abteilungsleiter, 
Hans Vetter (Rechner), Hilde 
Freiling (Sportwartin), Elke 
Schäfer (Frauenwartin), Irmi 
Nicklas (Schriftführerin) und 
Käthe Freidel (Pressewartin). 

Der zweite Vorsitzende Georg 
Kaiser schied auf eigenen 
Wunsch aus dem Vorstand aus. 
Neue zweite Vorsitzende wurde 
Käthe Freidel. 
Den Vergnügungsausschuß 
bilden die Ehepaare Drechsler, 
Schäfer und Schuppe, Irmi 
Nicklas, Käthe Freidel und 
Hans-Peter Wentz. 
Der Blau-Gelb-Club zählt 
derzeit 111 Mitglieder. Abtei­
lungsleiter Göbel bedankte sich 
bei allen Vorstandsmitgliedern, 
insbesondere bei seinem schei­
denden Stellvertreter, für die 
geleistete Arbeit 

An Aktivitäten sind wieder 
zwei Wanderungen an Pfing­
sten und im Oktober vorgese­
hen, das sommerliche Radfah­
ren und als Höhepunkt wieder­
um der Traisaer Ball am 30. 
November, für den schon jetzt 
Kartenvorbestellungen vorlie­
gen. 

CDU Nieder-Beerbach traf 
sich beim Wein 

NIEDER-BEERBACH (eb). Kommunalpolitikern einmal 
Am 8. März veranstaltete die auf den Zahn zu fühlen. Neben 
CDU Nieder-Beerbach ihren musikalischer lJ.nterhaltung 
schon zur Tradition geworde- gab es österliche Uberraschun­
nen Weinabend im Gemeinde- gen und natürlich Weinproben 
zentrum Nieder-Beerbach. In aus verschiedenen Anbaugebie­
zwangloser Runde war Gele- ten. Die bekannte Märchener­
genheit, sich über anstehende zählerin Ute Helbig leistete 
Themen zu unterhalten. Einge- ebenfalls einen Beitrag zu dem 
laden waren alle Bürger, denen gelungenen Abend. 
man auch Gelegenheit bot, den 
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30 Jahre 
Jugendwehr 

TRAISA (mp). Die Jugendfeu­
erwehr Traisa feiert in diesem 
Jahr ihr 30jähriges Bestehen. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
wird am 4. Mai eine Fußgän­
gerrallye für den Bezirk 4 in 
Traisa veranstaltet. Nach der 
anschließenden Siegerehrung 
lädt die Jugendwehr zu einer 
Akademischen Feierstunde. 
Die Preise für die Teilnehmer 
der Fußgängerrallye sollen als 
Sachpreise ausfallen, haupt­
sächlich als solche, die der Ju­
gendarbeit förderlich sind. Ju­
gendwart Jörg Harnseher hofft 
auf die Unterstützung der Be­
völkerung bei der Durchfüh­
rung der Jubiläumsveranstal­
tungen. 

Verwirklichen Sie Ihre 
Wünsche jetzt. Egal, ob Sie 
Bauen, Kaufen oder Moderni­
sieren wollen. Über eine 
Zwischenfinanzierung mit 
Wüstenrot Bausparen geht 
das sofo 
Rufe 
Sie 

Dietmar Brendel 
Kätchen-Kling-Weg 35 
6104 Seeheim-Jugenheim 
Tel. 0 62 57 /8 23 29 
Bürozeiten: 
Montag und Freitag von 
9.30-12.30 Uhr, Mittwoch von 
9.30-12.30 und 15-18 Uhr 

31. 3. ist
Wüstenrot-Tag. 

Auch Ihre Anzeige 
__ gehört in die 

MUHL TAL-POST! 

Wohin denn sonst? 

a: 
:I: 
w 
� 
w 
a: 
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Hausbesitzer, 

20 Jahre Stammtisch" Alt Traisa" 
TRAISA (mp). Am 1.Januar lieh beteiligt an der Erhaltung 
1971 wurde der Stammtisch der Traaser Kerb. Jedes Jahr 
von Peter Schimpf, Waldemar wird ein mehrtägiger Ausflug 
Röhl, Georg Valter, Gustav sowie ein Grillfest, auch für 
Spieß, Peter Heberer und Fritz Nicht-Stammtischler, organi­
Walter als Stammtisch der "Al- siert. 
koholvernichter" gegründet. Sein 20-jähriges Bestehen 
Bis 1972 war Peter Schimpf als feiert der Stammtisch "Alt 
der 1. Präsident tätig. Ihm Traisa" mit einem großen 
folgte Waldemar Röhl bis Oberbayrischen Abend in der 
1974. Seit 1975 hat Herbert Hans-Seely-Halle der Turnge­
Blumenschein das Amt inne. meinde Traisa am Samstag, 13. 
Auf seinen Antrag hin wurde April 1991. Mit von der Partie 
der Name in "Stammtisch Alt sind die Schuhplattler-Gruppe 
Traisa" umgeändert. Der des Trachtenvereins "Alpenro­
Stammtisch war auch maßgeb- se" Peiting, die Peitschenknal-

ler und die Trachtenkapelle 
Peiting. Der Stammtisch, der 
sich vor 20 Jahren in der Tum­
hallengaststätte der TGT eta­
blierte, lädt die Bevölkerung, 
insbesondere die Traisas, zum 
Mitfeiern ein. Beginn ist um 20 
Uhr, der Unkostenbeitrag 
beträgt DM 9,-. Der Vorverkauf 
findet in der Turnhallengast­
stätte (Tel. 1 42 13) statt. 
Am Sonntag (14.4.) veranstal­
tet der Stammtisch ab 10 Uhr 
einen Frühschoppen mit Blas­
musik im Saal. Der Eintritt ist 
frei. 

Unser Foto zeigt Mitglieder des Stammtischs "Alt Traisa" vor ihrem Stammlokal. 
Foto: mp/ef 

Hauptversammlung de� AsF Mühltal 
Wieder Veranstaltung zum Thema Alkohol 

MÜfilTAL (eb). Unter der be­
währten Leitung von Doris 
Starzinger-Kühl, jetzt Modau­
tal, wurde ein neuer Vorstand 
der Arbeitsgemeinschaft so­
zialdemokratischer Frauen 
Mühltal gewählt. Von der Ver­
sammlung wurde wieder die 
Kreistagsabgeordnete Brigitte 
Hayn als Vorsitzende, Renate 
Flechsenhar als stellv. Vorsit­
zende, Petra Plößer als Schrift­
führerin, Beate Wilke als Kas­
siererin, Ursula Dewald-Geyer, 
Monika Drzimalla, Mathilde 
Eßinger, Marianne Hohlmann, 
Irene Huxhom, Gerti Runtsch, 
Eileen Walther und Siglinde 
Wenzel als Beisitzerinnen 
gewählt. 
Die Vorsitzende stellte zusam­
menfassend fest, daß die SPD-

Nehmen 
Sie uns 

J
. unter die
Lupe! 

Frauen in Mühltal präsent 
waren und das nicht nur bei den 
AsF-Veranstaltungen. Brigitte 
Hayn wies auf zahlreiche Ver­
anstaltungen der AsF im Jahre 
1990 hin, darunter die Beteili­
gung an der Kreisveranstaltung 
in Münster, am Lindenbergfest, 
an der Altenkerb, an der Kreis­
veranstaltung mit der Frauen­
beauftragten Dr. Morgan, an 
der Lichterkette zum Kinder­
weltgipfel, an der Veranstal­
tung der Kreis- und Stadt AsF 
in der Orangerie und am Weih­
nachtsmarkt der Jusos. 
Eigene Veranstaltungen waren 
die Podiumsdiskussion zum 
Thema "Drogen, Medikamen­
te, Alkohol", die Plakataktion 
"Achtung Schulanfänger", eine 
Diskussion über "Pflegenot-

stand? Soziales Pflichtjahr?", 
die Bewirtung bei der Veran­
staltung der SPD-Senioren­
Mitgliederehrung und der 
Flohmarkt, der erstmals auf 
dem Datterichplatz in Traisa 
abgehalten wurde. Verbunden 
war damit eine Unterschriften­
aktion zum § 218 "Kein Ent­
scheid ohne uns". Weiter wies 
Brigitte Hayn auf die Unter­
stützung bei den Bundestags­
und Landtagswahlkämpfen 
hin. 
Eine weitere Veranstaltung 
zum Thema Alkohol führt die 
AsF am 23. April im Brücken­
mühlensaal des Bürgerzen­
trums durch. Referent ist 
wieder Heinrich Anthes von 
der Alkohol- und Sucht-Selbst­
hilfe. 

,,,�1Ml,P.'. 

■1l·i-ll!i!,llf® 
Sauna in Mühltal 

In uns haben Sie den richtigen Partner gefunden! 
SAUNAÖFFNUNGSZEITEN: 

Wir rechnen Ihre Heizkosten und Nebenkosten 
(Wasser, Müllabfuhr, Strom) zuverlässig auf den 

Pfennig genau ab. Das spart Zeit und Ärger! 

Schyma GmbH

IIZ2 Z j I Wärme����t������sdienst

HEIZKOSTENVERTEILER 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
ielefon O 61 51 / 14 7316 

Herren Montag 19 - 22 Uhr 
Damen Dienstag 15 - 22 Uhr 
Gemischt Mittwoch 17 - 22 Uhr 

Freitag 16 - 22 Uhr 

Medizinische Bäder- und Massagepraxis Monika Küchler 
Am Klingenteich 14 • Im Postbildungszentrum 

6109 Mühltal-Trautheim • Telefon O 61 51/1489 31 
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gratu{ieren 
im .9Lpri{ 

Si{6eme 1-{ocfizeit 1 
Nieder-Ramstadt 

01.04. Hertha und Ludwig Rettig, 
Ober-Ramstädter Str. 24 

01.04. Roswitha und Primiano 
Rotunno, Ober-Ramstädter 
Str. 38A 

01.04. Sabriye und Hasan Ziyali, 
Schloßgartenstraße 5 

15 .04. Anneg ret und Ernst- August 
Bitter, 1n der Mordach 3 

Traisa 

29.04. Erika und Arno Röhl, 
Weingartenstraße 12 

Traut heim 

14.04. Gabriele und Klaus 
Schulz, An der Stein.kaute 3 

15.04. Evemaria und Friedr. Lich­
tenthaler, Am Willgraben 5 

16.04. Wally und Hans-Peter 
Treichler, Alte Darmstädter 
Str. 2 

(jeburtstage 
Nieder-Ramstadt 

01 .04. Katharina Göckel, 
Schillerstraße 4, 78 Jahre 

01.04. Anna Staub, Hochstraße 5, 
76 Jahre 

Liebe Leserin, 
lieber Leser! 

Soll Ihr Jubiläum oder 
Geburtstag nicht veröffentlicht 
werden, dann beantragen Sie 

bitte bei der Gemeinde Mühltal 
-Einwohnermcldcamt-
eine Weitergabesperre

Ihrer Daten. 

03.04. Anna Maria Valentin, 
Eberstädter Str. 20A, 83 Jahre 

03.04. Ernst Hahn, 
Kirchstraße 39, 82 Jahre 

03.04. Philippine Klose, 
Schulstraße 3, 78 Jahre 

03.04. Ludwig Emig, Bohlen­
mühlenweg 6, 78 Jahre 

04.04. Fritz Schulz, 
Bruchmühlenweg 8, 85 Jahre 

06.04. Erika Berg, 
Stiftstraße 2, 80 Jahre 

06.04. Maria Reinhart, 
Stiftstraße 2, 71 Jahre 

08.04. Josef Crößmann, 
Karlstraße 48, 82 Jahre 

08.04. Georg Trietsch, 
Am Lohberg 9, 78 Jahre 

08.04. Martha Nungesser, 
Bahnhofstraße 3, 77 Jahre 

09.04. Adolfine Becker, Ober­
Ramstädter Str. 47, 84 Jahre 

09.04. Ernst Veit, 
Stiftstraße 2, 80 Jahre 

09.04. Katharine Krauß, 
Stiftstraße 57, 79 Jahre 

10.04. Hans Reisinger, 
Pinkmühlenweg 7, 81 Jahre 

10.04. Paula Schmidt, 
Schneckenmühle 5, 77 Jahre 

11.04. Hildegard Eifler, Dorn­
wegshöhstraße 60, 78 Jahre 

11.04. Anna Ihle, 
Bahnhofstraße 8, 76 Jahre 

12.04. Elisabetha Rückert, 
Griesbachweg 3, 82 Jahre 

12.04. Sophie Kämmerer, 
Stiftstraße 2, 72 Jahre 

14.04. Franz Wessel, Konrad­
Adenauer Str. 0 1, 81 Jahre 

15.04. Herbert Neumann, 
Stiftstraße 23, 70 Jahre 

16.04. KarlTrautmann, 
Steinstraße 14, 87 Jahre 

Im Angebot: 
Wäsche Nr. 3 C 

• ehern. Vorwäsche

: �:�i::�hs 13 90 • trocknen DM ■ 

UweHorneff 
Kfz-Meister 

Odenwaldstraße 13 
6109 Mühltal 
1m (06151) 14269 
oder 14 5962 

Qualität ab Werk! 
Der Pergasole Wintergarten 

Information: 

Ob aus Holz oder Aluminium, mit einem 
Pergasole Wintergarten erfüllen Sie sich 
Ihren persönlichen Wohntraum. 
Lassen Sie sich von uns unverbindlich 
beraten. 
Und bald werden auch Sie das ganze 
Jahr in Urlaubsstimmung sein. 

KS-st::)IAR-TECH 
Inhaber: Gerhard Klein und Thilo Schmill GdbR 

6806 Viernheim 

Alfred-Nobel-Straße 7 

Telefon 06204/7 90 24 

Telefax 06204/7 57 20 

Mühltal-Post 

16.04. Adam Walther, 
Steinstraße 30, 78 Jahre 

16.04. Erich Kreuder, 
Bohlenmühlenweg 7, 76 Jahre 

17.04. Franz Jamin, Domwegs-
höhstraße 23, 80 Jahre 

17.04. Frieda Mühr, 
Bahnhofstraße 10, 70 Jahre 

18.04. Ludwig Hieronymus, 
Stiftstraße 2, 84 Jahre 

18.04. Ludwig Samsel, 
Stiftstraße 3, 81 Jahre 

18 .04. Elisabeth Luckhaupt, 
Bachgasse 21, 73 Jahre 

19.04. Heinrich Heß, 
Stiftstraße 2, 80 Jahre 

20.04. Heinz Plötz, 
Eberstädter Str. 5B, 78 Jahre 

20.04. Ranko Savic, 
Bahnhofstraße 12, 70 Jahre 

21.04. Paul Dickopp, 
Rheinstraße 50, 86 Jahre 

21.04. Ilse Bökel, 
Traisaer Hohlweg 6, 78 Jahre 

22.04. Marie Becker, Ober-
Ramstädter Str. 73, 82 Jahre 

22 .04. Elisabeth Göbel, 
Stiftstraße 2, 78 Jahre 

22 .04. Anna Becht, 
Rheinstraße 8, 77 Jahre 

22.04. Wilhelm Schrauth, Wa-
schenbacher Str. 23, 74 Jahre 

23.04. Franz Förster, 
Hochstraße 36, 79 Jahre 

23 .04. Johannes Kindinger, 
Ahornweg 12, 75 Jahre 

24.04. Mathilde Raschke, Oden-
waldstraße 20, 70 Jahre 

25.04. Elli Lehmann, Konrad-
Adenauer Str. 0 1, 83 Jahre 

25 .04. Emilie Werner, 
Steinstraße 3, 78 Jahre 

25 .04. Dora Bolz, 
Bahnhofstraße 26, 75 Jahre 

25.04. Heinrich Simon, 
Hochstraße 15, 73 Jahre 

25.04. Franz Hegel, Eberstädler 
Straße 10, 70 Jahre 

29.04. Olga Krüger, Ober-
Ramstädter Str. 14, 85 Jahre 

29.04. Babette Gasser, 
Kirchstraße 45, 73 Jahre 

Es wird 
wieder 

gegrillt! 

29.04. Elisabethe Trautmann, 
Bachgasse 15, 71 Jahre 

29.04. Ludwig Rühl, Schleifmüh-
lenweg 15, 70 Jahre 

29.04. Willi Schardt, 
Pfaffengasse 6, 70 Jahre 

30.04. Emma Wenner, 
Kilianstraße 11, 75 Jahre 

Traisa 

01.04. Rose/ Scharen, 
Weingartenstraße 23, 72 Jahre 

03.04. Heinrich Deichmann, Ndr.-
Ramstädter Str. 43, 75 Jahre 

04.04. Marie Spieß, 
Röderstraße 24, 96 Jahre 

05.04. Karl Dehnert, 
Goethestraße 38, 71 Jahre 

06.04. Auguste Jacob, 
Waldstraße 63, 74 Jahre 

06.04. Walter Ritter, Darmstädter 
Str. 61A, 71 Jahre 

07.04. Lina Kehr, 
Goethestraße 34, 73 Jahre 

07.04. Marie Weiser, 
Darmstädter Str. 19, 70 Jahre 

09.04. Anna Wacker, Philipp-
Walther-St,. 2, 76 Jahre 

10.04. ElisabethaLang, 
Zuckmayerstraße 1, 85 Jahre 

11.04. Hildegard Pech, Nieder-
Ramstädter Str. 12, 71 Jahre 

13.04. Margarethe Walter, 
Röderstraße 46, 77 Jahre 

14.04. Heinrich Spieß, 
Röderstraße 24, 97 Jahre 

14 .04. Liselotte Dehnert, 
Weingartenstraße 4, 71 Jahre 

15.04. Elisabeth Kroh, 
Im Ebing 9, 87 Jahre 

15.04. Marie Rau, 
Darmstädter Str. 23, 84 Jahre 

15.04. Karl Wild, 
Im Ebing 11, 77 Jahre 

15.04. Kurt Karl Reitz, 
Tannenstraße 5, 71 Jahre 

15.04. Elisabelhe Pupp, 
Ludwigstraße 136, 70 Jahre 

17.04. Anna Schäfer, In den 
Gänsäckern 1, 84 Jahre 

17.04. Marie Eckei, 
Ludwigstraße 50, 82 Jahre 

Für alle, die jetzt 
loslegen wollen, 

empfehle ich unsere 
verschiedenen Grill­

braten, 
Spießbraten und 
Grillspezialitäten! 

Außerdem: 
Reichhaltiges Wurstange­

bot eigener Herstellung 
aus unserem traditionsrei­
chen, naturverbundenen 

landwirtschaftlichen 
Betrieb. 

KURT MÜLLER 
-seit 6 Generationen

Waschenbacher Mühle 
6109 Mühltal-Waschenbach 

Telefon 06154 / 4270 

© REINEHR 

18.04. Anna Kunzmann, 
Weingartenstraße 44, 84 Jahre 

19.04. Babette Rädchen, 
Ludwigstraße 32, 92 Jahre 

20.04. Arthur Gerbig, 
Darmstädter Str. 44, 70 Jahre 

24.04. Marie Volk, 
Wiesenstraße 4, 75 Jahre 

24.04. Marie Schaefer, 
Tannenstraße 22, 71 Jahre 

25.04. Anna Lang, Nieder-
Ramstädter Str. 25, 80 Jahre 

26.04. Friedrich Eichhorn, 
Ludwigstraße 92, 80 Jahre 

27.04. Charlotte Hantke, 
lmRöhrgewann 5, 71 Jahre 

28.04. WilhelmRamge, Nieder-
Ramstädter Str. 26, 77 Jahre 

28.04. Annelise Sandt, 
AmErlenbusch 3, 71 Jahre 

29.04. Elfriede Metzler, Traisaer 
Brunnenweg 2, 75 Jahre 

29.04. Marie Dörfler, 
Goethestraße 8, 70 Jahre 

Trautheim 

03.04. Emma Sohns, 
Im Wiesengrund 33, 87 Jahre 

04.04. Agnes 'Zacheiß, 
Im Wiesengrund 32, 78 Jahre 

05.04. Emilie Waffenschmidt, Alte 
Darmstädter Str. 30, 76 Jahre 

06.04. Marianne Lattemann, 
Papiermüllerweg 7, 83 Jahre 

06.04. Karl Heinz, Alte 
Dieburger Str. 45, 73 Jahre 

07.04. Hilde Heim, 
Im Wiesengrund 8, 81 Jahre 

10 .04. Katharina Dietz, 
Bordenbergweg 16, 83 Jahre 

12.04. Franz Hoffmann, Alte 
Dieburger Str. 12, 81 Jahre 

12.04. Franz Tachtler, An der 
Steinkaute 19, 72 Jahre 

13.04.Johann Weihofen, 
Bordenbergweg 15, 78 Jahre 

15.04. Anna Lortz, 
In der Röde 18, 76 Jahre 

19.04. /lse Becker, An der 
Steinkaute 7, 77 Jahre 

28.04. Brunhilde Berthold, 
in der Röde 30, 77 Jahre 

April 199: 

Nieder-Beerbach 

02.04. Gertrud Wissmüller, 
Wiesenlückenweg 4, 71 Jahre 

04.04. Franz 'Zabinsld, Im 
Matthäuskreuz 22, 71 Jahre 

05.04. Barbara Heinz, 
Mühlstraße 31, 84 Jahre 

05.04. Friedrich Brückmann, 
Hintergasse 25, 80 Jahre 

11.04. Bernhard Peters, 
Burgweg 14, 77 Jahre 

11.04. Anna Ruppenthal, 
Mühlstraße 4, 75 Jahre 

12.04. Marie Hendrich, Am 
Breitenlohberg 6, 82 Jahre 

12.04. Heinrich Bauer, 
Untergasse 5, 78 Jahre 

15.04. Karl Schwinn, 
Untergasse 30, 76 Jahre 

15.04. Anna Brückmann, 
Hintergasse 25, 73 Jahre 

16.04. Hans Fischer,Am 
Himmelsberg 3, 82 Jahre 

16.04. Maria König, 
Brunnengäßchen 3, 81 Jahre 

16.04. Lydia Geider, Im 
Matthäuskreuz 16, 71 Jahre 

19.04. Elisabethe Diefenbach, 
Am Wingertsberg 4, 89 Jahre 

30.04. Georg Lantelme, 
Mühlstraße 30, 77 Jahre 

Frankenhausen 

11.04. Bernhard M assoth, 
Römerweg 1, 80Jahre 

17.04. Peter Knell, l.eilstraße 25, 
80 Jahre 

Waschenbach 

06.04. Eduard Potenz, 
Alleestraße 3, 82 Jahre 

08.04. Elisabeth Sodtke, 
Kreisstraße 13, 71 Jahre 

14.04. Ruth Gröger, 
Am Buchwald 4, 80 Jahre 

17.04. Ottilie Kropatsch, 
Ortsslraße 9, 79 Jahre 

22.04. Friedrich Nickel, 
Zum Birkenwald 3, 71 Jahre 

27.04. Luise Kindinger, 
Mühlbergstraße 6, 85 Jahre 

Abb.: Uno 1.0 mit S-Paket 
(Sonderausstattung) 

Das Leasingangebot der File Fiat Leasing 
für den Monat März + April: 

109,- DM monatliche Leasingrate 
Einmalige Mietsonderzahlung 4.599,- DM 

24 Monate Laufzeit, maximale Laufleistung 30.000 km 

Wir bieten Ihnen attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote, die auf Ihre 

individuellen Bedürfnisse zugeschnitten sind. Besuchen Sie uns. Wir beraten Sie gerne. 

AUTOHAUS BARTRAM 
An der Odenwaldstraße (B 449) 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon 06151 / 146022 

�j 
Obernburger Straße 40 • 8751 Mömlingen 

Telefon O 60 22 / 3 80 81 • Fax o 60 22 / 3 87 45 
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"Hans Seely-Halle" 
Turngemeinde Traisa benennt ihr Anwesen 

nach dem Ehrenvorsitzenden 

lRAISA (mp). Die Mitglieder­
versammlung der Turngemein­
de Traisa hat einstimmig einen 
Antrag ihres 2. Vorsitzenden 
angenommen, nach dem die 
Turnhalle des Vereins künftig 
"Hans Seely-Halle" heißen 
soll. Begründet war der Antrag 
mit den großen Verdiensten des 
im letzten Jahr verstorbenen 
Ehrenvorsitzenden der Turnge­
meinde. Hans Seely war 60 
Jahre Mitglied des Vereins, 
davon 25 Jahre als 1. Vorsitzen­
der und seit 1981 als Ehrenvor­
sitzender. Er war 25 Jahre Prä­
sident der Karnevalisten in der 
TGT, Träger der silbernen und 
goldenen TGT-J ubiläumsnadel 
und der Bronzenen Verdienst­
plakette der Gemeinde 
Mühltal. Verschiedene Ehrun­
gen des Turngaus Main-Rhein 
und des Hessischen Leichtath­
letikverbandes wurden ihm 
zuteil. In seiner Antragsbe­
gründung nannte 2. Vorsitzen-

der Wilfried Reinehr aber be­
sonders, daß die Turnhalle, die 
nun den Namen Hans Seelys 
tragen soll, auf seine Initiative 
erworben wurde, nachdem ein 
geplanter Neubau damals von 
der Mitgliederversammlung 
aus finanziellen Gründen nicht 
genehmigt wurde. Hans Seely 
hatte in Verhandlungen mit 
dem ehemaligen Besitzer das 
Anwesen für die Turngemeinde 
sichern können und in den Fol­
gejahren zielstrebig den Anbau 
von Sanitär- und Funktionsräu­
men betrieben. 
Der Name soll in geeigneter 
Weise am Anwesen angebracht 
werden. Weiter sieht der 
Antrag vor, daß sich der Vor­
stand darum bemüht, innerört­
lich Hinweisschilder auf ciie 
Halle anzubringen, um den 
zahlreichen auswärtigen Besu­
chern von Theater- und Karne­
valveranstaltungen das Auffin­
den zu erleichtern. 

Fußballspiele des SV 1911 
TRAISA (eb). Die Aktiven 
Fußballer des SV 1911 Traisa 
haben vier Begegnungen im 
April: Sonntag (7.), 15.00 Uhr, 
gegen den VFB Darmstadt, 
Sonntag (14.), 15.00 Uhr, 
gegen FSV Schneppenhausen 
(Heimspiel), Sonntag (21.), 
15.00 Uhr, gegen CDE Pfungs­
tadt und am Sonntag (28.), 
15.00 Uhr, gegen TSV Brauns­
hard (Heimspiel). 
Die Paarungen der C-Jugend 
sehen wie folgt aus: 
SV Traisa - JSG Seeh.-Jugen-

heim, Dienstag (16.), 18.00 
Uhr, 
TG 75 Darmstadt - SV Traisa, 
Samstag (20.), 15.30 Uhr, 
SV Traisa - SV S Griesheim, 
Samstag (27.), 15.30 Uhr. 
Für die F-Jugend stehen die fol­
genden Paarungen an: 
SV Traisa - SKG Gräfenhau­
sen, Samstag (20.), 12.45 Uhr, 
Grün Weiß Darmstadt - SV 
Traisa, Samstag (27.), 12.45 
Uhr, 
SV Traisa - SV Erzhausen, 
Montag (29.), 17.30 Uhr. 

Neue Abteilungsleiter 
wurden vorgestellt 

'orstandswahlen bei der Turngemeinde Traisa 
lRAISA (mp). Aufgrund einer bestätigten den geschäftsfüh­
Satzungsänderung im vergan- renden Vorstand: Volker Seely 
genen Jahr war es möglich ge- 1. Vorsitzender, Wilfried 
worden, Abteilungen innerhalb Reinehr 2. Vorsitzender, Hans 
der Turngemeinde zu gründen. Vetter Schriftführer und Heinz 
Die von den Abteilungen ge- Huy Rechner. 
wählten Abteilungsleiter sind Weitere Funktionen übernah­
automatisch Mitglied im men Jutta Bausch als techni­
Hauptvorstand. Anläßlich der sehe Leiterin, Anke Fröhlich 
Jahreshauptversammlung stell- als Jugendleiterin und Wolf­
ten sich die neuen Abteilungs- gang Rohm als Gerätewart. Die 
leiter der Mitgliederversamm- Beisitzer Ulrich Fröhn, Helmut 
lung vor. Es sind dies für die Breitwieser, Hans-Joachim 
Abteilung Leichtathletik Ockernahl und Klaus Spahn 
Thomas Schweighöfer, Hand- wurden wiedergewählt. 
ball Norbert Cantzler, Seely bedankte sich bei den auf 
Turnen/Gymnastik Petra eigenen Wunsch ausscheiden-
Dehnert, Wirtschaft Albrecht den Vorstandsmitgliedern 
Wenzel, Theater Reiner Bött- Margot Minor, Albert Bartoleit, 
eher und Karneval Hans- Otto Wallrabenstein und Fritz 
Gustav Eckert. Vetter für die jahrelange ehren­
Vorsitzender Volker Seely amtliche Vorstandsarbeit. 
sprach die Hoffnung aus, daß 
durch die neue Vereinsstruktur 
die Kommunikation zwischen 
Abteilungen und Vorstand 
noch besser funktioniert. 
Die sechs neuen Abteilungslei­
ter waren eingeladen, erstmals 
am Montag, 4. März, 19.30 
Uhr, an einer Vorstandssitzung 
teilzunehmen. 
Die weiteren Vorstandswahlen 

Neue Kassenprüfer für das 
kommende Jahr wurden 
Herbert Fürböck, Lilo Breit­
wieser und Otto Wallraben­
stein. Der Mitgliederstand 
hatte sich 1990 auf 784 erhöht, 
bis zum Tag der Mitgliederver -
sammlung, am 22. Februar, 
zählte der Verein 802 Mitglie­
der. 

Änderungen beim Lauftreff 
Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Der Lauftreff Nieder-Ramstadt 
ändert ab 1. April seine Anfang­
szeiten während der Sommer­
monate. Alle Gruppen treffen 
sich mittwochs um 18.00 Uhr 
und samstags um 17 .00 Uhr an 
der Kreissporthalle. Treffpunkt 
des Hausfrauen-Lauftreffs ist 
montags und mittwochs um 
8.30 Uhr in Trautheim an der 
Wildnis. 

Wie der Leiter des Lauftreffs, 
Volker Lahr, mitteilt, sind An­
fänger jederzeit willkommen. 
Sie werden von erfahrenen 
Gruppenleitern betreut. Aus­
kunft gibt Volker Lahr unter 
Telefon 06151 / 147562. 
Am Samstag, den 27. April 
wird ein "Trimm-Trab ins 
Grüne" unternommen. Treff­
punkt ist am Forsthaus Emme­
linenhütte in Trautheim. 
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Letzte Spiele 
der Handball-

Ein Jahr warten auf Baugenehmigung 

Hallenrunde 
TRAISA (mp). Die beiden 
letzten Handballspiele in der 
Rückrunde der A-Klasse 
Darmstadt hat die TG Traisa 
am 6. und 14. April zu absol­
vieren. Am Samstag (6.4.) 
müssen die Spieler in Darm­
stadt um 16.30 Uhr bei der TG 
75 antreten. Am Sonntag 
(14.4.) wird das letzte Spiel um 
17.00 Uhr bei der SG Weiter­
stadt in der Sporthalle der Al­
brecht Dürer Schule angepfif­
fen. 
Die TG Traisa steht derzeit auf 
einem sicheren 10. Platz und 
wird auch in diesem Jahr den 
Klassenerhalt schaffen. In der 
Saison gab es einen Trainer­
wechsel, was zu einigen Um­
stellungen führte. 

Fuß ball ist "In" 
TRAISA (eb). Wer Lust hat 
Fußball zu spielen, ob Junge 
oder Mädchen, ist willkommen 
bei den neugegründeten Mann­
schaften des SV 1911 Traisa. 
Mitmachen können Kinder von 
6 - 8 Jahren bei der F-Jugend, 8 
- 10 Jahren bei der E-Jugend.
Training ist mittwochs von
16.00 bis 17.00 Uhr auf dem
Sportplatz in Traisa. Wer älter
als 10 Jahre ist, sollte dienstags
und donnerstags von 17 .00 bis
19.00 Uhr zum Schnuppern auf
den Sportplatz kommen. Es ist
Gelegenheit zum Zuschauen
oder auch zum Mitspielen.

lRAISA (mp). Auf der Tages­
ordnung der Mitgliederver­
sammlung der Turngemeinde 
Traisa stand als TOP 8 "Bau­
vorhaben 1991". Wie bekannt, 
will die Turngemeinde in zwei 
Bauabschnitten die Halle ver­
größern und sanieren. Im ersten 
Abschnitt soll die Bühne her­
ausgerissen und die dadurch 
gewonnene Fläche für den 
Turnbetrieb nutzbar gemacht 
werden. Eine neue Bühne soll 
angebaut, gleichzeitig notwen­
dige Dämmaßnahmen durch­
geführt, der Hallenboden und 
die sanitären Anlagen erneuert 
werden. 

Helmut Breitwieser, als Planer 
und Vorstandsbeauftragter für 
die Baumaßnahmen, erstattete 
Bericht. Leider mußte er die 
Versammlung enttäuschen, 
denn seit fast einem Jahr wartet 
der Verein vergeblich auf die 
erforderliche Baugenehmi-

Tischtennis in 

Traisa 

TRAISA (eb). Der Hauptvor­
stand des Sportvereins 1911 
Traisa hat jetzt bekanntgege­
ben, daß die Verhandlungen 
mit dem Kinderheim Waldeck 
erfolgreich abgeschlossen 
wurden. Ab September 1991 
kann mit dem Tischtennis als 
Breitensport begonnen werden, 
mittwochs ab 17 .00 Uhr bis 
19.30 Uhr, für jedermann ab 11 
Jahren. Interessenten sollten 
sich beim Vorsitzenden H.E. 
Bickelhaupt (Tel. 147401) 
melden. 

Ehrungen für langjährige Treue 
lRAISA (mp). Anläßlich der 
Jahreshauptversammlung der 
Turngemeinde Traisa konnte 
Vorsitzender Volker Seely zahl­
reiche Ehrungen für langjähri­
ge Mitgliedschaft aussprechen. 
Mit der silbernen Ehrennadel 
für 25jährige Mitgliedschaft 
wurden Lucie Humrich, 
Margret Schäfer, Antonia 
Weber, Ernst Valter und Rolf 
Vetter ausgezeichnet. Die 
goldene Ehrennadel für 
40jährige Vereinszugehörigkeit 

erhielten Thea Koch, Margret 
Wallrabenstein, Rudi Schollen­
berger, Hans Vetter, Karl 
Mießner und Engelbert 
Roßmann. Ehrenmitglieder 
wurden aufgrund mindestens 
40jähriger Mitgliedschaft und 
erreichen der vorgesehenen Al­
tersgrenze Elisabeth Bauer, 
Hans Schulze und Fritz Vetter. 
Von den aus dem Vorstand aus­
scheidenden Mitgliedern 
wurde Albert Bartoleit zum Eh­
renvorstandsmitglied ernannt. 

Die Lesergeschichte 
für DM 20,- Honorar 

© MÜHLTAL -POST 

Gedanken 

Wir Menschen des Atomzeitalters, wie wir uns nennen, 
haben uns eine sonderbare Leichtfertigkeit angeeignet, 
Abstand zu gewinnen und über unsere Geschichte 
nachzudenken, als hätte sie sich bereits vor fünftausend Jahren 
abgespielt. 
Wir reden gern über unsere Zeit, als gehörten wir nicht dazu; 
wir betrachten sie so objektiv als existiere sie außer uns in 
einem Glaskasten. Doch brauchen wir nur in uns selbst 
hineinzublicken, um das Atomzeitalter zu sehen -
denn wir selbst sind es. 
Die Landschaft in der Natur formt den Menschen. 
Die Mentalität eines Volkes formt den Menschen. 
Die Arbeit und die Zeit in der wir leben formen den Menschen. 
Doch ist der Fortschritt nicht immer gleichbedeutend mit 
Fortschritt. Fortschritt kann auch Rückschritt sein. 
Die regulierende, immer gleichbleibende Natur im Kreislauf 
der Jahreszeiten unterwirft sich einer Ordnung. 
Sie findet sich zur Ordnung, denn ohne Ordnung, keine 
Ordnung. So auch liegt in der Einfachheit der Darstellung die 
Kraft der Aussage. 
Sehen und erkennen, zwischen den Zeilen lesen und dahinter 
sehen, die Dinge durchleuchten - eben die Seele finden und 
erspüren. Finden wir uns zu uns selber wieder. 
Denn der Weg des Tuns ist der Weg des Seins. 

20,-DM für diese Zeilen erhält Werner Sehmahl, Zuckmayer Str. 5, Traisa 
Senden Sie Thre Geschichte an die Mühltal-Post, Postfach 2101, 6109 Mühltal.

Für jede veröffentlichte Lesergeschichte gibt es DM 20, - Honorar.

gung. Zwar sei der Bauantrag 
von der Gemeinde Mühltal in­
nerhalb einer Woche befürwor­
tend an das Kreisbauamt gelei­
tet worden, dort habe man die 
gehefteten Unterlagen ausein­
andersortiert, wobei einige of­
fensichtlich verlegt und später 
neu angefordert wurden. Die 
verlorenen Unterlagen seien 
zwar wieder aufgetaucht, die 
für die Neuanfertigung erfor­
derliche Zeit sei jedoch verlo­
ren gewesen. Wie Breitwieser 
berichtete, hatte er mehrmals 
persönlich beim Bauamt vorge­
sprochen, mit der Naturschutz­
behörde verhandelt und alles 
getan, das Verfahren zu be­
schleunigen. Die letzte Aus­
kunft, die er vom Bauamt kurz 
vor der Mitgliederversamm­
lung erhalten hatte war die, daß 
die statische Berechnung zur 
Zeit beim Prüfingenieur zur 
Prüfung vorliegt und nach 
deren Eingang voraussichtlich 

die Baugenehmigung erteilt 
werden kann. Welche Zeit al­
lerdings für die schriftliche 
Ausfertigung des Bauscheines 
durch die Kanzlei benötigt 
werden wird, sei vom Sachbe­
arbeiter nicht zu beeinflussen. 
Durch die monatelange Verzö­
gerung ist es fraglich, ob das 
Vorhaben noch in diesem Jahr 
realisiert werden kann, denn 
die Bauarbeiten sollen weitest­
gehend in den Sommerferien 
durchgeführt werden. Aufträge 
will man aber erst vergeben, 
wenn eine Baugenehmigung 
vorliegt. Sollte sie noch länger 
auf sich warten lassen, ist es 
fraglich, ob so kurzfristig noch 
ein Bauunternehmen gefunden 
werden kann, das die Arbeiten 
übernimmt. 

Unsere letzte Information ist, 
daß auch bis Ende März noch 
keine Baugenehmigung einge­
gangen war. 

VOLLTREFFER! 
Günstiges Wohn-Eigentum 

in bester Qualittit.1 \fo? 

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
Reinheim Tannenweg - im Bau
2-Zi.-ETW DM 165.000,-+ TG DM 19.000,- = gesamt DM 184.000,
3112-Zi.-E'fWkfM 250.000,-+ TG DM 19.000,-= gesamt DM 269.000,-
4-Zi.-ETW, D 304.000,- + 2 TG DM 32.500,- - gesamt DM 336.500,· 
Ober-Ramstadt Weimarer Straße - im Bau
2-Zi.-ETW, DM 193.000,- + TG 20.000,- = gesamt DM 213.000,-
3-Zi.-ETW, DM 253.000,- + TG 20.000,- = gesamt DM 273.000,· 
4 112-Zi.-ETW, DM 295.000,- + TG 20.000,- - gesamt DM 315.000,-
Pfunestadt Mühlstraße - im Bau 
2-Zi.-ETW, DM 225.000,- + TG 19.000,- = gesamt DM 244.000,-
3-Zi.-ETW, DM 282.000,-+ TG 19.000,- = gesamt DM 301.000,-
4-Zi.-ETW, DM 309.000,- + 2 TG 30.000.- = gesamt DM 339.000,-

Bei Erdgeschoßwohnungen sind Gartennutzungsrechte 
von 50 bis 96 qm zugeordnet.

EIGENHEIME 
Ober-Ramstadt Potsdamer Straße - im Bau
Einfamilienhäuser, DM 382.000,- + Carport DM 16.500,· 
incl. D-Treppe ins Dachgeschoß = gesamt DM 410.500, 
Pfungstadt Fabrikstraße - projektiert
Einfamilienhäuser, DM 407 .000,- + 2 TG DM 30.000,-

= gesamt DM 437.000,· 

Reinheim Tannenweg - projektiert
Einfamilienhäuser, DM 376.000,- + TG DM 19.000,-

Erläuterungen: 
gesamt DM 395.000,-

TG = Tiefgarageneinstellplatz 

W ir erstellen Ihnen auf Wunsch einen kostenlosen und für Sie 
· unverbindlichen Finanzierungsplan.

Unsere Eigenheime und Eigentumswohnungen sind noch im Bau. 
Ihre persönlichen Wünsche können teilweise berücksichtigt werden. 

W eitere Angebote auf Anfrage. 

[3
®

s•u•11 
Damit Sie morgen

-i besser wohnen. 

Tel. 06252-7 3091 

Niederla�ung Heppenheim • Gießener Str. 8 • 6148 Heppenheim 
Bürozeiten: Mo. -Do. 9-12 Uhr u. 13 -17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr u. 13 - 16 Uhr 

Dienstag und Donnerstag bis 19 Uhr 
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Blumen und Geschenke neu 
in Traisa 

Umwelt Tip Nr. 1: Putzen und Waschen im Haushalt TRAISA (mp). Am Samstag 
(16.3.) hat Petra Erdmann in 
der Röderstraße 21 ein neues 
Geschäft unter dem Motto 
"Blumen und Geschenke" er­
öffnet. Schnittblumen und 
Topfpflanzen stehen in reicher 
Auswahl in den Regalen. 
Montags, mittwochs und frei­
tags wird frische Ware angelie­
fert. Daneben kann man sich 
mit Trockenblumen eindecken 
oder seine Pflanzen für Balkon­
kästen und Steingarten erste­
hen. Alles was dazu gehört, 
vom Übertopf bis zur Schale, 
Blumenerde und Pflanzgefäße 
werden angeboten. 

die Kunden am Eröffnungstag 
empfangen. Die Inhaberin hatte 
alle Hände voll zu tun, den un­
erwarteten Ansturm zu bewälti­
gen. Dicht an dicht drängten 
sich Neugierige, Gratulanten 
und Kunden in dem schmuck 
eingerichteten Laden. Die 
Auswahl an Schnittblumen 
überraschte die Besucher, viele 
nahmen gleich einen hübschen 
Strauß mit, obwohl sie nur mal 
zum Gucken gekommen waren. 
Vor dem Eingang, unter einer 
weit ausladenden Markise, sind 
Topf- und Balkonpflanzen auf 
Ständern aufgereiht. Schon 
eine Stunde nach Eröffnung 
gibt es große Lücken, ein 
Zeichen für den gut gewählten 
Zeitpunkt der Geschäftseröff­
nung. Geöffnet ist montags von 
15-18 Uhr, Di., Do., Fr. 9-12
und 15-18 Uhr, Mi. und Sa. 9-
12 Uhr.

(GD). Bevor der Frühjahrsputz 
beginnt, sollte der Putzschrank 
durchforstet werden. Mehr als 
4 - 5 Reinigungsmittel werden 
im Haushalt nicht benötigt. An­
gebrochene Reste kann man 
aufbrauchen oder der nächsten 
Sondermüll-Einsammlung 
geben. .. 
In den "Oko-Putzschrank" 
gehört etwa die folgende Zu­
sammenstellung: Allzweckrei­
niger für Kacheln, Kunststoffe 
und Böden, z.B. Grüne Seife 
oder Schmierseife, ein Scheu­
ermittel für hartnäckige 
Flecken in flüssiger- oder Pul­
verform, ein Geschirrspülmit­
tel, ein Fensterreiniger, der 
aber ebensogut durch Spiritus 
ersetzt werden kann, ein saurer 
Reiniger zum Entkalken -
ebensogut wirkt Essig oder Zi­
tronensäure. 

Auf Spezialreiniger wie Klar­
spüler, Rohrreiniger und Des­
infektionsmittel sollte man 
ganz verzichten und die 
übrigen Mitt�l sparsam dosie­
ren. In den "Oko-Putzschrank" 
gehören natürlich Bürsten, 
Lappen, Schwämme, eine 
Saugglocke oder eine Spirale 
für Verstopfungen und Gummi­
handschuhe. 
Aber nicht nur beim Putzen 
sollte man auf eine geringe 
Umweltbelastung achten 
sondern auch beim Wäschewa­
schen. Jeder Waschgang ist 
grundsätzlich umweltschäd­
lich. Hier einige Tips: Wäsche 
nach Verschmutzungsgrad sor­
tieren und sparsamen Wasch­
gang bei möglichst niedrigen 
Temperaturen wählen. 
Nur bei gefüllter Waschma­
schine waschen. 

Den Wasserhärtegrad in den 
einzelnen Ortsteilen teilt die 
Gemeindeverwaltung gerne 
mit, ideal ist die Verwendung 
von Regenwasser. 
Die Waschmittelmenge nach 
Verschmutzungsgrad und Was­
serhärte dosieren. In der Regel 
kann auf Vorwäsche (ausge­
nommen stark verschmutzte 
Wäsche) und Weichspüler ver­
zichtet werden. Hartnäckige 
Flecken können vor der 
Wäsche mit Gallseife oder 
einem anderen bewährten 
Hausmittel entfernt werden. 
Grundsätzlich sollten Wasch­
mittel ohne Phosphat, Perbora­
te und optische Aufheller ver­
wendet werden. 
Wollwaschmittel bei 30° -
Wäsche, Fein- und Buntwasch­
mittel bei 30° - und 60° -Wäsche 
gebrauchen. Flüssigwaschmit-

tel eignen sich besonders bei 
Windeln und stark fettver­
schmutzter Wäsche. Wäsche 
sollte man nur in Ausnahmefäl­
len - wie beispielsweise Säug­
lings- und Krankenwäsche -
kochen (95° ). Auch bei 60° 

wird die Wäsche hygienisch 
einwandfrei. Besser als Voll­
waschmittel sind sogenannte 
Baukastensysteme bestehend 
aus Basiswaschmittel, Enthär­
ter und Bleichmittel. Jeder Be­
standteil kann einzeln und nach 
Bedarf dosiert werden. 

Die vorgenannten Tips sparen 
Wasser, Energie, Waschpulver 
und die Umwelt wird entlastet. 
Fragen zu diesem Thema be­
antwortet gerne die Umweltbe­
ratungsstelle der Gemeinde 
Mühltal, 
Telefon O 61 51 / 14 17 28. 

Am Eröffnungstag herrschte 
großer Andrang und oftmals 
hörte man den erleichterten 
Ausspruch: "Ein solches Ge­
schäft hat in Traisa gefehlt". 
Mit einem Glas Sekt wurden 

Gartenland vergrößert Verkaufsraum und Sortiment 
MÜHLTAL (mp). Zweieinhalb 
Jahre nach Eröffnung vergrö­
ßert die Firma Gartenland in 
der Kilianstraße nicht nur ihre 
Verkaufsräume auf die dreifa­
che Fläche, sondern auch das 
Sortiment. Zur Zeit wird die 
Halle mit einem Büro, Lager­
raum und einem großen Ver­
kaufsraum gestaltet. Am 6. 
April soll Eröffnung mit Bier 
und Würstchen gefeiert 
werden. Dann soll auch das 
Geschäft donnerstags abends 
bis 20.30 Uhr geöffnet bleiben. 
Geschäftsführer Rainer Hoffer­
berth, Landschaftsgärtner und 
Baumchirurg, hofft dann, mehr 
Zeit für Beratungsgespräche zu 
haben. Neu ins Sortiment 
kommen Teichanlagen und 
Zubehör, wie Pumpen und 
Teichlampen. Neu wird es La­
ternen, Vasen und Lichter für 

Gräber geben. Vorgesehen ist 
die Vertretung von Garten- und 
Gerätehäusern aus Holz einer 
renomierten Firma. Nach wie 
vor wird die Firma Stihl vertre­
ten und Reparaturen und 
Wartung an deren Geräten aus­
geführt, aber auch an allen 
anderen Elektro- und Motorge­
räten. 

Auch für größere Artikel wie 
Schubkarren oder Kornpostsi­
los, Leitern und Zaunpfähle ist 
dann mehr Platz vorhanden. 
Mit Rasenmähern der Firma 
Wolf und Stihl Motoraggrega­
ten will man einen Versuch 
starten. Das Gesamtsortiment 
wird sich auf etwa 1 .450 
Artikel vergrößern. Allein die 
"Samenwand" soll auf über 4 
Meter Länge ausgedehnt 
werden und dann rund 15.000 

Samentüten fassen und damit 
die größte und auswahlreichste 
in Hessen sein. 
Bewährtes bleibt im Sortiment: 
Euflor oder Fruhstorfer Quali­
tätserde, Baumartikel wie 
Wundwachs von Scheidler, im 
Außenbereich wird es weiter 
Torf und Gartenerde, Stauden 
und Pflanzen geben. Grillholz­
kohle wird besonders preiswert 
angeboten. 
Das Sortiment an Tiernahrung 
wurde bereits verdoppelt und 
soll noch weiter ausgedehnt 
werden. Für Katzen, Hunde 
und Nagetiere sollen jeweils 
mindestens 6 Sorten Futter an­
geboten werden, teilweise auch 
in Dosen. 
Zur Ergänzung des Sortiments 
sollen Kleineisenteile (Schrau­
ben, Muttern usw.) in SB-Pak­
kungen aufgenommen werden. 

Die Sortimentserweiterung 
geht hin bis zum Verkauf und 
der Wartung von Feuerlöschern 
der Firma Cosmos, Durch­
gangsmelder für Eingänge, 
Gartenschläuche und Nistkä­
sten aus Holz-Beton. 
Weitere Artikel, wie Schilfmat­
ten, Gartenzäune und Pfosten 
nebst Zubehör sind auf Bestel­
lung innerhalb 2 Tagen frei 
Haus lieferbar. 

Für den Verkauf von Schäd­
lingsbekämpfungsmitteln hat 
Karola Hofferberth eigens eine 
Giftprüfung absolviert. Rainer 
und Karola Hofforberth hoffen, 
daß nach Fertigstellung des 
Ausbaus nicht nur mehr Platz 
vorhanden sein wird, sondern 
sie auch ihre Angebote über­
sichtlicher präsentieren 
können. 

Heizung modernisieren • Bis 31.12.1991 hilft der Staat 
(sgw) Heizungsmodernisie­
rung zahlt sich aus. Denn wer 
seinen veralteten Heizkessel 
durch einen neuen Wärmeer­
zeuger ersetzt, spart Energie 
auf Dauer. Ein moderner Gas­
heizkessel mit automatischer 
Steuerung, der genau auf den 
Wärmebedarf abgestimmt ist, 
arbeitet wesentlich sparsamer 
als ein veralteter, zu groß be­
messener, schlecht wärmege­
dämmter und schlecht regelba­
rer "Kesselveteran". Zudem ist 
der Einbau moderner Hei­
zungs- und Warmwasseranla­
gen in Gebäuden, die älter als 
10 Jahre sind, bis Ende 1991 
steuerbegünstigt. Die Kosten 
für diese Maßnahme können 
auf 10 Jahre verteilt mit jeweils 
10 % steuerlich geltend 
gemacht werden. 
Mit dieser Regelung will Vater 
Staat einen Anreiz geben, ältere 
Anlagen zu modernisieren, um 
durch niedrigeren Energiever-

brauch und geringere Schad­
stoffemissionen die Umwelt zu 
entlasten. Die Vergünstigung 
kommt besonders Besitzern 
von Eigenheimen und selbstge­
nutzten Eigentumswohnungen 
zugute: Sie hatten bisher keine 
Möglichkeit, die Kosten für 
eine neue Heizung von der Ein­
kommensteuer abzusetzen. 
Gefördert wird z.B. der Einbau 
einer kompletten Zentralhei­
zung, auch eine Gaszentralhei­
zung für die Wohnung. Begün­
stigt ist aber auch das Aus­
wechseln des Heizkessels oder 
Brenners, der Einbau einer zen­
tralen Steuerungseinrichtung 
oder neuer Heizkörper, die Sa­
nierung des Kamins oder die 
Installation einer Warmwasser­
anlage, die mehr als eine Zapf­
stelle versorgt. 

Außerdem können alle Maß­
nahmen geltend gemacht 
werden, die in Verbindung mit 

Fotoausstellung Skandinavien 
MÜHLTAL (eb). Der Mühlta­
ler Hobbyfotograf Norbert 
Krah präsentiert erstmals seine 
Werke in einer eigenen Foto­
ausstellung. 
Skandinavien ist sein favori­
siertes Urlaubsziel. Dort hat er 
auch viele sehenswerte Motive 
gefunden und sie in schönen 
Aufnahmen festgehalten. 
Die weite Lapplands wird dem 
Auge des Betrachters genauso 
eindrucksvoll nahe gebracht, 
wie die tägliche Arbeit eines Fi­
schers in Dänemark. 
Außerdem ist noch der The-

menbereich Wald-Baum-Im­
pressionen angegliedert mit 
ebenfalls interessanten 
Motiven. 

Zu sehen sind die Fotografien 
im Energie-Beratungs-Zentrum 
der Südhessischen Gas und 
Wasser AG, Luisenplatz 4, 
6100 Darmstadt. 
Dauer der Ausstellung: 11. 
April bis 4. Mai 1991. 
Öffnungszeiten täglich 7 .30 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr, sonntags geschlos­
sen. 

der Heizungsmodernisierung warten. Für eine Modernisie­
stehen, beispielsweise die rung spricht auch, daß seit 
Kosten für einen Gasanschluß Anfang Oktober 1988 die neue 
oder die Demontagekosten für Bundes-Immissionsschutzver- Unser Foto zeigt die Inhaberin Petra Erdmann im neuen Laden in
alte Heizkessel, Heizungsroh- ordnung gilt. Sie legt für ältere der Röderstraße 21 in Traisa.
re, Radiatoren und ggf. den Heizungsanlagen wesentlich 

Foto: mp/rralten Öltank. Und nicht zuletzt strengere Ruß- und Abgaswerte -

Finanzierungshilfen für den Eigenheimer 
beim Einbau moderner Heizungs­
und Warmwasseranlagen 

werden auch die Instandset­
zungsarbeiten anerkannt, die 
durch den Einbau der neuen 
Heizungs- und Warmwasseran­
lage nötig sind - z.B. Verputzen 
oder Tapezieren. Letzte Frist: 
31. Dezember 1991.
Die Förderungsmöglichkeiten
gelten bis Ende dieses Jahres.
Haus- und Wohnungsbesitzer
mit einer veralteten Anlage
sollten also nicht allzulange

f·r die
• · e eri u y1ichtl9 tzur19 ur19vorausse e förder 
steuerlich 

• a�bad· udte!�;\0 Jahre
1r11n es 

fest. Fachleute rechnen damit, 
daß so manche ältere Anlage in 
Zukunft "durchfällt" und durch 
einen "sauberen" Nachfolger 
ersetzt werden muß. 
Informationen über eine opti­
male Energieversorgung, die 
von Fall zu Fall sehr individu­
ell sein kann, liefern Berater 
der Südhessischen Gas und 
Wasser AG sozusagen frei 
Haus. (Tel. 06151 / 701-384). 

*** 

Saunazeiten: Mittwoch Damen von 15 - 22 Uhr 
Andere Termine nach telef. Vereinbarung. 

!ll!IIIY!!
= ·eomilla .Cu:et�· un;d P-etta Ki.folibaum ·· :-:-:-:-:-:-:-:-:,:-:-:,:-:- • • • •• -·-• • • • -.-.-.-.-.-.·-·-·-·-·-·-·-·-❖=·-·-

Bitte beachten Sie unsere Schlußtermine für redaktionelle Beiträge 
(immer auf der Titelseite). Zu spät eingehende Beiträge sind im folgenden 

Monat oft nicht mehr aktuell! 



April 1991 Mühltal-Post Seite 9 

-· --·--.,, i . ( / ) IIBIMDEKO 
�� Philipp Fornoff �" 

���
V macht Räume schöner 

ecl�el 
DROGERIE 
PARF0ffiERIE 

Am neuen Bürgerzentrum 
6109 Nieder-Ramstadt 
Telefon O 61 51 / 1 42 00 

Zentrum am alten Markt 
6105 Ober-Ramstadt 
Telefon O 61 54 / 5 28 47 

&uelle 
AGENTUR 

Ungewollt 
schwanger 
Sie brauchen Hilfe? 

Wir helfen Ihnen gern. 
Rufen Sie uns an. 

ALFA 
Telefon O 61 51 / 37 27 93 

oder O 61 54 / 44 33 

Bestell- u. Direktkauf 
lnh. E. Greschuchna 

Bahnhofstraße 3 • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon O 61 51 / 14 65 70

IHR SANIT ÄRFACHGESCHÄFT 

IN MÜHLTAL 

U'tit�1��ittS� 
überprüfen und reparieren alles, 
was in Ihrem Hause wichtig ist. 
Gas - Wasser - Heizung -
Spenglerei 

Wir 
legen großen Wert 

auf schnellen und guten Service 

H. J. TEMPEL 
Ludwlgstraße 52 - 54 
6109 M0hltal-Tralsa 

Telefon o 61 51 / 14 77 44 

Ihr Freizeitsoezialist 
für Wohnwagen und l\t1otorcaravans 

llethleHs LMC • 
Caravans und Motorcaravans LORD-MÜNSTERLAND-CARAVAN 

Verkauf• Vermietung• Reparaturwerkstatt+ Service 
Zubehörladen • Camplngartlkel + Vorzelte 

SehÖ#er 
� 

6942 Mörlenbach 
Wiohn■-a11Weff Carl Benz Str. 2-4 (B 38 ) 

-, :. Tel. 06209 / 4824 
FRl!IZEITFAHRZEUQE Fax 06209 / 5765 

Pumpen-Service 
VGH-GmbH 

6100 Darmstadt• Tel. 06151 / 145069 ab 18.00 Uhr 

• Reparatur und Verkauf von Pumpen + Zubehör
aller Art.

• Wir bauen Druckerhöhungsanlagen nach Ihren
Angaben zum Festpreis. Musteranlage in Franken­
hausen jederzeit nach Absprache zu besichtigen.

• Gleichzeitig bauen wir auch Fäkalien-Hebeanla­
gen nach Ihren Angaben.

Planen 
Sie einen 
Küchenumbau? 

Mühltal / Nieder Ramstadt 
Bahnhofstr. 40 Te 1. ( 061 51) 14219 

� lnterfunk 
1200 Fachgeschäfte, 

� eines davon sind wir. 

SCHORNSTEIN-SORGEN? 
Nasse und brüchige Kamine werden von innen 
abgedichtet. Edelstahlrohre, Schamottrohre, �Keramikrohre, Rüttelverfahren, Hauskaminbau, 
Kaminkopfrep. mit Klinker. Jetzt Winterrabat 
Langj. Erfahrung, Garantie und Meisterberatun 

6097 Tr�bllr • Tel. (06147) 257

Schlosserel • Metallbau 

· -.-. 1 :t :l:tli l'i'lil :ti IN FIUICIISI
6109MühkaVNieder-Ramstadt 

T !'1e'\'o��
h

��t;
9

42 
8
8 8  

1 

v,1
1 Für alle Gesundheitsbewußten, 
\ die ein natriumannes 

· \ Mineralwasser bevorzugen:

.,_ \ANDREAS-QUELLE
Q

J

\ \ Besonders geeignet zur
\ Zubereitung von

�,. \\ Babmahnmg.
Jf-J \ 

;, \ 

�'--,� TAUSCH-
) ANGEBOT "'--�, 

;1-, - 'tauschen Sie die abgebildete 
�� , \ Flasche gegen eine original--==y,,, ,,.,,,,,1 ¼ gefüllte 0,7 1 Flasche und ������� überzeugen Sie sich selbst

vom ausgezeichneten 
Geschmack. Fragen Sie 
nach der Sodenthaler 

s ANDREAS-QUELLE. 

......,_ '� i Zu beziehen im Getränke-Fachhandel 
/ cxler rufen Sie uns an unter Tel. 0 60 28 / 12 36 

....... _________ ,,,, 
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Gottesdienste in Mühltal 
-soweit sie uns bis Redaktionsschluß von den Kirchen gemeldet wurden-

.__-=2:.:::8.:.:.0c::3..:.... -=G-=-r-=ün'"'""d::..o::....n _n-'e _rs ::....t_ag��I LI ___ l-=-3."""0 _4_;_. S::....a _m_ s_ta�g __ � 
Ev. Gemeinde lraisa 

20.00 Uhr, Abendmahlgottesdienst 
Ev. Gemeinde Ndr.-Beerbach 
19 .30 Uhr, Abendmahlgottesdienst 
im Gemeindehaus 
Kath. Gemeinde St. Michael 

10.00 Uhi, Krankenkommunion 
19.30 Uhr, Abendmahlsmesse 

Ev. Gern. Nieder-Ramstadt 
lrautheim 

18.00 Uhr, Gottesdienst im Elfen­
grund 
Kath. Gemeinde St. Michael 

18.15 Uhr, Vorabendmesse 
14.04. Sonntag 

29.03. Karfreitag Ev. Gern. Nieder-Ramstadt 
9.30 Uhr, Gottesdienst und Vorstel­

Ev. Gemeinde Ndr.-Ramstadt Jung der Konfirmanden 

9.30 Uhr, Abendmahlgottesdienst Waschenbach 
Ev. Gemeinde lraisa 10.30 Uhr, Gottsdienst 

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Ev. Gemeinde lraisa 
Abendmahl 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kin-

Ev. Gern. Frankenhausen dergottesdienst 
10.00 Uhr, Kreuzweg Ev. Gern. Nieder-Beerbach 

Ev. Freikirchliebe Gern. 10.15 Uhr, Predigtgottesdienst in 
18.00 Uhr, Gottesdienst der Kirche 
Kath. Gemeinde St. Michael Ev. Gern. Frankenhausen 11.00 Uhr, Kreuzweg für Kinder 9 .00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst 15.00 Uhr, Liturgie vom Leiden Ev. Freikirchliebe Gern.und Sterben Jesu 9.30 Uhr, Gottesdienst 
1 30.03. Karsamstag I Kath. Gemeinde St. Michael 

. 10.45 Uhr, EucharistiefeierKath. Gemeinde St. Michael ; 22.00 Uhr, Osternachtfeier 1 16.04. Dienstag 1 
1 31.03. Ostersonntag I Kath. Gemeinde St. Michael 

9.00 Uhr, Eucharistiefeier Ev. Gemeinde Ndr.-Ramstadt �----------
9.30 Uhr, Gottesdienst 1 18.04. Donnerstag 1 
9.30 Uhr, Kindergottesdienst- Kath. Gemeinde St. MichaelOsterfeier im Gemeindehaus 19.15 Uhr, Eucharistiefeier Waschenbach 
10.30 Uhr, Abendmahlgottesdienst 19.04. Freitag 

Ev. Gemeinde lraisa Kath. Gemeinde St. Michael 10.00 Uhr, Gottesdienst mit 16.30 Uhr, Rosenkranz Abendmahl und Chor �-------=:-------, 
Ev. Gemeinde Ndr.-Beerbach 1 20.04. Samstag 
6.00 Uhr, Osternachtfeier in der Kath. Gemeinde St. MichaelKirche, anschließend Frühstück 18.15 Uhr, Vorabendmesseund Wanderung nach Frankenhau-

I sen . 21.04. Sonntag 
Ev. Gern. Frankenhausen Ev. Gern. Nieder-Ramstadt 10.00 Uhr, Abendmahlgottesdienst 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Konfir-Ev. Freikirchliche Gern. matinon 9.30 Uhr, Gottesdienst Ev. Gemeinde lraisa Kath. Gemeinde St. Michael 10.00 Uhr Gottesdienst mit Chor10.30 Uhr, Eucharistiefeier und Kindergottesdienst 

01.04. Ostermontag Ev. Gern. Nieder-Beerbach 
11.15 Uhr, Gottesdienst mit Golde­
ner Konfirmation Ev. Gemeinde Ndr.-Ramstadt 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abend­
mahl 

Ev. Gemeinde lraisa 
10.00 Uhr, Taufgottesdienst 
Ev. Gemeinde Ndr.-Beerbach 
10.15 Uhr, Abendmahlgottesdienst 
im Gemeindehaus 
Kath. Gemeinde St. Michael 

10.30 Uhr, Eucharistiefeier 

02.04. Dienstag 
Kath. Gemeinde St. Michael 

9.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Ev. Gern. Frankenhausen 
10.15 Uhr, Familiengottesdienst in 
der Kirche 

Ev. Freikirchliebe Gern. 
9.30 Uhr, Gottesdienst 
Kath. Gemeinde St. Michael 

10.45 Uhr, Eucharistiefeier 
23.04. Dienstag 

Kath. Gemeinde St. Michael 
9.00 Uhr, Eucharistiefeier 

25.04. Donnerstag 
Kath. Gemeinde St. Michael 

04 04 D I 19.15 Uhr, Eucharistiefeier. . onnerstag 
. 1 26.04. Freitag Kath. Gemeinde St. Michael 

19 .15 Uhr, Eucharistiefeier 

05.04. Freitag 
Ev. Gern. Nieder-Beerbach 

19.00 Uhr, Medidatives Abendge­
bet mit Taizegesängen im ev. Ge­
meindehaus 
Kath. Gemeinde St. Michael 
16.30 Uhr, Rosenkranz (Herz-Jesu­
Freitag) 

06.04. Samstag 
Kath. Gemeinde St. Michael 

18.15 Uhr, Vorabendmesse 

07.04. Weißer Sonntag 
Ev. Gern. Nieder-Ramstadt 

9.30 Uhr, Feier der Goldenen Kon­
firmation 

Ev. Gemeinde lraisa 
10.00 Uhr, Gottesdienst 

Ev. Gern. Nieder-Beerbach 
10.15 Uhr, Predigtgottesdienst 

Ev. Freikirchliebe Gern. 
9.30 Uhr, Gottesdienst 
Kath. Gemeinde St. Michael 
10.30 Uhr, Erstkommunionfeier 

08.04. Montag 
Kath. Gemeinde St. Michael 
9.00 Uhr, Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder aus Ober- und 
Nieder-Ramstadt in der Pfarrkirche 
in Ober-Ramstadt 

12.04. Freitag 
Kath. Gemeinde St. Michael 
16.30 Uhr, Rosenkranz 

Kath. Gemeinde St. Michael 
16.00 Uhr, Rosenkranz 
16.30 Uhr, Eucharistiefeier 

27 .04. Samstag 
Kath. Gemeinde St. Michael 
18.15 Uhr, Vorabendmesse 

28.04. Sonntag 
Ev. Gern. Nieder-Ramstadt 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Vorstel­
lung der Konfirmanden 

Ev. Gemeinde Traisa 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kin­
dergottesdienst 

Ev. Gern. Nieder-Beerbach 
10.30 Uhr, Predigtgottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmanden 

Ev. Gern. Frankenhausen 
9.00 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der Konfinnanden 

Ev. Freikirchliebe Gern. 
9.30 Uhr, Gottesdienst 
Kath. Gemeinde St. Michael 
10.45 Uhr, Eucharistiefeier 

30.04. Dienstag 
Kath. Gemeinde St. Michael 
9.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Kath. Jugend sammelt 
Altkleider 

MÜHLTAL (mp). Die kath. 
Jugend in Mühltal sammelt am 
20. April (Samstag) wieder Alt­
kleider in Mühltal. Es wird
gebeten, die Kleider ab 8.00
Uhr bereitzulegen, es werden
alle Straßen abgefahren.

Mühltal-Post April 1991 

Kirchenvorstandswahlen in Mühltal 

MÜHLTAL (mp). In den evan­
gelischen Kirchen in Mühltal 
werden am 28. April die Kir­
chenvorstände neu gewählt. 
Die Kirchengemeinden haben 
bereits die Kandidaten vorge­
stellt und bitten nun um rege 
Wahlbeteiligung. 

Nieder-Ramstadt 
Es sind drei Wahlbezirke einge­
teilt: 

Veranstaltungen und Termine 
der Kirchengemeinden 

-soweit sie uns bis Redaktionsschluß gemeldet wurden-

Traisa 
Das Wahllokal ist im Gemein­
desaal eingerichtet und von 
11.00 bis 17 .00 Uhr geöffnet. 

Wahlbezirk I, Nieder-Ram­
stadt, Ev. Kindergarten an der 
Zehentscheuer, 8.30 - 18.00 
Uhr. 
Wahlbezirk II, Trautheim, Im 
Elfengrund 1, 8.30 - 18.00 Uhr. 
Wahlbezirk III, Waschenbach, 
Gemeindehaus, 8.30 - 18.00 
Uhr. 

30 Jahre Posaunenchor 
MÜHLTAL (eb). Mit einem 
Bläsergottesdienst und an­
schließendem Empfang im Ge­
meindesaal wurde das 
30jährige Jubiläum des Traisa­
er Posaunenchors begangen. 
Posaunen und Trompeten seien 
wohl die am häufigsten in der 
Bibel erwähnten Musikinstru­
mente. Sie hätten ihre zentrale 
Stellung dadurch erlangt, weil 
sie in den überlieferten Erzäh­
lungen die akustische Verbin­
dung zwischen Gott und 
seinem Volk herstellten, 
betonte Pfarrer Volker Läppte 
in der Predigt. 
So hatten bei der Eroberung Je­
richos die Priester den Auftrag, 
die Posaunen zu blasen. Ihr 
Schall ersetzte den Angriff und 
damit die blutige kriegerische 
Auseinandersetzung ung führte 
doch zur Eroberung. Ahnlich 
wird vom Richter Gideon be­
richtet, der auf Befehl Gottes 
seine Streitmacht drastisch ver­
ringerte und mit dem Schall der 
Posaunen die Midianiter aus 
ihrem Lager vertrieb. Das 
frühere Israel sei sich offenbar 
der Furchtbarkeit des Krieges 
voll bewußt gewesen und be­
richtete deshalb von dem Ein­
greifen Gottes über die Posau­
nen, die damit zu Friedensin­
strumenten geworden wären. 
Pfarrer Läpple stellte die enge 
Verbindung dieses Instrumen­
tes mit den Heilstaten Gottes 
her. 
Die 14 Bläserinnen und Bläser 
unter Hellmuth Boxberger 

hatten sich neben den Choral­
begleitungen und einem Prälu­
dium von Johann Seb. Bach 
auch dessen Motette "Jesu 
meine Freude" - für Bläser 
gesetzt - als Aufgabe gestellt 
und diese hervorragend gelöst. 
Im Gemeindesaal berichtete 
anschließend Friederich 
Mangold aus der Geschichte 
des Chores. Die Feier dieses 
ersten Jubiläums war auf Be­
treiben Reinhold Gengenbachs 
zustande gekommen. Seiner 
Einladung waren viele Ehema­
lige gefolgt. Den weitesten 
Anweg hatte Peter Hanstein aus 
Erlangen. Eva-Maria Schneider 
sprach von verwandschaftli­
chen Beziehungen zwischen 
Kirchen- und Posaunenchor. 
Hellmuth Boxberger warb um 
Nachwuchsbläser, denen In­
strumente zur Verfügung ge­
stellt werden könnten. 
Beigeordneter Heinrich 
Döhring überbrachte die Grüße 
und Glückwünsche von Bür­
germeister Rinder und über­
reichte einen Scheck als 
Beitrag zur Anschaffung eines 
Tiefbasses. Diesem geplanten 
Neuerwerb diente auch die 
Kollekte des Gottesdienstes, 
die 560,- DM erbrachte. Die 
Besucher waren mit frischge­
backenen Trompeten begrüßt 
worden, Idee und Ausführung 
Inge Baum. Zum Schluß dankte 
Pfarrer Läpple allen Gemeinde­
gliedern, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen 
hatten. 

Steffis 
SecoV\dhaV\d 

Shop 
Damen- und Kinderbekleidung ä 6�� o,o <l.l 

Wir nehmen noch Frühjahr-Sommer cJbsorb .--:§' &
Kindersachen an: wian ouc'-'on \on a <f 
Qi\i\'J Dettino �e'l-l � �e�to eene� s. Q\i"e{

Liliput lila �'b-<:.- Gelati Esprit cf OSH Kosh
Bahnhofstraße 51 •Mühltal/ Ndr.-Ramstadt • Tel. 06151 / 148170 

Ev. Gemeinde Ndr.-Ramstadt 
Singkreis 

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr 
Frauenkreis 

23.04. Treffen, Gäste willkommen 
Gemeindebibelabend 

24.04., 20.00 Uhr 
Vorkonfirmanden 

25.04. Ausflug nach Eisennach und 
Erfurt 

Ev. Gemeinden Nieder-Beer­
bach und Frankenhausen 

CV JM-Mädchenkreis 
15., 22. und 29.04., jeweils 17.45 h 

Frauenhilfe NB 
17.04., 15.00 Uhr 

Frauenhilfe FR 
10.04., 15.00 Uhr 

Neuer Singkreis 
17. und 24.04., jeweils 20.00 Uhr

Konfirmanden-Unterricht
18. und 25.04, Gruppe 1: 15.30
Uhr, Gruppe 2: 17.30 Uhr 
Kirchenmäuse Kinderchor 

19.04 und 26.04.,jeweils 16.30 h 
Kirchenmäuse Junger Chor 

19. und 26.04.,jeweils 18.00 Uhr
Kirchenv orstand 

23.04., Nieder-Beerbach, Sitzung 
04.04., Frankenhausen, Sitzung 

Ev. Kirchengemeinde lraisa 

Handarbeitskreis 
Jeden Montag, 15.00 Uhr im Ju­
gendraum 

Bibelstunde 
8. und 22 .. 4. 20.00 Uhr im Ge­
meindesaal 

Seniorengymnastik 
16.4., 15.00 Uhr, 25.4., 14.30 Uhr, 
jeweils im Gemeindesaal 

Seniorentreff 
9. April, 15.00 Uhr, Waltraut
Mangold: "Süd-Afrika" Diavortrag 
im Gemeindesaal 
23.4., 15.00 Uhr, Stadtrundfahrt 
mit dem Datterichexpress 
Mädchenjungschar (7 - 10 J.) 
ab 16. April wieder jeden Dienstag, 
16.30 Uhr, Jugendraum 

Frauenhilfe 
16.4., 18.00 Uhr im Jugendraum 

Mutter-Kind-Treff 
Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr, Ju­
gendraum 
Mädchenpfadfinder 10 - 13 J. 
Ab 17. April wieder jeden Mitt­
woch, 16.30 Uhr, Jugendraum 

Posaunenchor

Jeden Mittwoch, 18.45 Uhr, Ge­
meindesaal 

Kirchenchor 
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, Ge­
meindesaal 
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- ein Beruf, der Erziehung und Pflege miteinander 
verbindet. 

nach Berufsausbildung 
und T

ä
tigkeit im hel­

fenden Bereich z. B. 
nach der Familienphase 

Eine Ausbildungsvergütung wird gezahlt: 
im 1. Jahr ca. 910,- DM 
im 2. Jahr ca. 1000,- DM 
im 3. Jahr ca. 1150,- DM. 
Ausbildungsbeginn ist jeweils der 1. Oktober eines 
jeden Jahres. 

Nach der Beendigung der Ausbildung bestehen gute Berufsaussichten. 

Bitte richten Sie Ihre Anfragen an die 

Nieder-Ramstädter Heime 
der Inneren Mission 
Staatlich anerkannte private Fachschule 
für Heilerziehungspflege 
Stiftstraße 2 
6109 Mühltal 
Telefon 06151 / 149-250 

...
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Mutter-Baby-Kreis 
Jeden Donnerstag, 9.00 Uhr, Ju­
gendraum 

Mädchenkreis 13 - 15 J. 
Jeden Donnerstag, 16.30 Uhr, Kir­
chenjugendraum 

Konficlub 16 - 18 J. 
Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr, Kir­
chenjugendraum 

Pfadfindergruppe ab 10 J. 
Jeden Freitag, 17 .30 Uhr, Jugend­
raum 

Ev. Freikirchliche Gemeinde 
(in der Kulturhalle) 

Gymnastik 
Jeden Montag, 20.00 Uhr 

Jugendtreff 
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 

Mutter- Kind-Kreis 
Jeden Donnerstag, 9.30 Uhr 

Hausbibelkreise 
Jeden Donnerstag, 20.00 Uhr 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Stunde der frohen Botschaft 
Jeden Sonntag, 18.00 Uhr 

Posaunenchor 
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Probe 

Frauengebetskreis 
Alle 14 Tage dienstags, 9.00 Uhr 

Gemischter Chor 
Jeden Dienstag, 20.00 Uhr, Probe 
Mädchen-Jungschar 6-12 J. 

Jeden Mittwoch, 15.30 Uhr 
Buben-Jungschar 

Jeden Mittwoch, 17.00 Uhr 
Teenagerkreis 

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 

Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr 
Männer-Sen.-Gebetskreis 

Jeden Donnerstag, 9.30 Uhr 
Frauenkreis 

Jeden 2.+ 4. Donnerstag, 15.00 Uhr 
EC-Jugendbund 

Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr 

Kath. Gemeinde St. Michael 
Kirchenchor 

Jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, 
Chorprobe im Jugendheim 

Kath. öffentl. Bücherei 
Öffnungszeiten: mittwochs von 
15.00 bis 18.00 Uhr, sonntags von 
10.00 bis 12.00 Uhr 

Häusliche 
Krankenpflege 

Kurs der Pfarrei 

St. Michael 

MÜHLTAL (eb). Die katholi­
sche Pfarrei St. Michael, Hoch­
straße 23 in Nieder-Ramstadt 
bietet in Zusammenarbeit mit 
der Diakoniestation einen Kurs 
in häuslicher Krankenpflege 
an. Der Kurs umfaßt 10 Dop­
pelstunden und könnte am 
Montag, den 9. September 
1991, um 19.30 Uhr beginnen. 
Kursgebühr DM 25,-. 
Interessenten melden sich bitte 
umgehend an unter der 
Telefon-Nummer 14 51 18 
dienstags, donnerstags und 
freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr. 
Wenn sich genügend Teilneh­
mer finden, wird der Kurs statt­
finden. 

,. 

... 

Auch Ihre Anzeige 
__ gehört in die 

MUHL TAL-POST! 
Wohin denn sonst? 
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�i!l■iill■liiilliilW■i&liilliiliiill Mehr Geld für Jugendgruppen
DARMSTADT-DIEBURG 
(KD). Um 35 Prozent hat der 
Kreisausschuß seine Zuschüsse 
für Jugendgruppen freier 
Träger erhöht. Für dieses Jahr 
sind im Haushalt insgesamt 
320.000 Mark, 70.000 mehr als
zuvo� vorgesehen.

es auch einen Kreisbeitrag für 
zusätzliche Begleitpersonen. 
Mit gleicher Beihilfe können 
auch andere Jugendgemein­
schaften rechnen, mit Reisezie­
len in den Partnerkreiseri 
Zwickau und North-East-Der­
byshire oder wenn sie sich an 
einer nach den Landesrichtli­
nien anerkannten internationa­
len Jugendbewegung beteili­
gen. Rund vierhundert Vereine 
nehmen die Hilfe des Landkrei­
ses bei ihren - mehr oder 
minder regelmäßigen Gruppen­
fahrten in Anspruch. Mit den 
angebotenen Zuschüssen soll 
die allgemeine Kostensteige­
rung zumindest teilweise auf­
gefangen werden. 

Handbuch für Frauen 
DARMSTADT-DIEBURG übersichtlich nach Schwer­
(KD). Rechtzeitig zum Inter- punkten gegliedert: Arbeit und 
nationalen Frauentag am 15. Arbeitslosigkeit, Bildung und 
März hat Kreisfrauenbeauf- Erziehung, Familien-, Lebens­
tragte Dr. Dagmar Morgan ein und Sozialberatung, Frauen in 
"Handbuch für Frauen" aus besonderen sozialen Shuatio­
dem Landkreis vorgestellt. Das nen, Frauen und Kirche, 
Nachschlagewerk gibt eine Frauen und Politik, Gewalt 
Übersicht über 116 örtliche und gegen Frauen sowie Kunst, 
überregionale Vereine, Verbän- Kultur und Sport. 
de, freie Gruppen, Institutionen Die Druckschrift gibt es ko­
und Beratungsstellen. Diese stenlos beim Kreisfrauenbüro. 
stellen in einem Kurzportrait Das Buch vermittelt erstmals 
ihre Ziele und Angebote vor, einen Gesamteindruck von 
nennen Kontaktpersonen, Umfang und Vielfalt des Ange­
Sprechzeiten und regelmäßige bots von und für Frauen im 
Treffen. Das Handbuch ist Landkreis. 

Arno Jung - Ausstellung auf 
Schloß Heiligenberg 

DARMSTADT-DIEBURG 
(eb). Die Kreisvolkshochschule 
lädt ein zu einer Ausstellung 
des Georg-Christoph-Lichten­
berg-Preisträgers 1990, Arno 
Jung. Bis einschließlich 21. 
April sind die Werke des 
Malers auf Schloß Heiligen­
berg (Seeheim-Jugenheim) zu 
sehen, dienstags bis freitags 
15.00 bis 18.00 Uhr, samstags, 
sonn- und feiertags 11.00 bis 
18.00 Uhr. 

Der 1948 in Remscheid gebore­
ne Künstler studierte an der In­
genieurschule Mainz und be­
gleitend an der Werkkunstschu­
le . Anschließend studierte er 
Architektur an der Technischen 
Universität Berlin und beglei­
tend an der Hochschule für bil­
dende Künste. Der in Pfung­
stadt lebende Künstler hatte 
bereits zahlreiche Einzelaus­
stellungen und Ausstellungsbe­
teiligungen seit 1983. 

Frohe Ostern wünscht 

Ihnen Ihr 

Kosmetikstudio. 

Neuer Modeschmuck und 
viele, bunte Aktionen 

sind eingetroffen. 
Falls Sie noch eine kleine 

"Nestzierde" suchen, 
schauen Sie doch bei mir 

herein. 
Ihr 

Ko.1metik.1tud io 
Eli.10beth Klinge, 

Ober-Ramstädter Straße 76 • 6109 Mühltal/ Nieder-Ramstadt 

Telefon 06151 / 14 87 47 

Bindegewebs-
h • • h 

gilt auch als Oberbegriff 

SC wac e für Kieselsäuremang_el.
Das Bindegewebe - ,m 

Körper das Verbindungs-, Stütz- und 
Transportsystem - ist funktionell 
geschwächt, besonders mit zuneh­
mendem Alter. Der Urstoff Kiesel­
säure aktiviert die Funktion des Bin­
degewebes. SILICEA ist feinstver­
teilte Kieselsäure für die innerliche 
und äußerliche Anwendung. 

, Aus dem 
��1!� Reformhaus besorgen! silicea 

ANTON HÜBNER GMBH. 7801 Ehrenkirchen 1 

Reformhaus Heinze 
An der Modaubrücke
Heidelberger-Landstr. 228 
6100 Darmstadt-Eberstadt 

Achtung Dacharbeiten! 
Wir führen ab sofort sämtliche Dacharbeiten und 

Spenglerarbeiten sowie Flachdachabdichtungen aus. 
Sämtliche Reparaturen am Dach. 

Griesheimer & Söhne 
Dachdecker-Meisterbetrieb GmbH 

6454 Bruchköbel 

Telefon 06181 / 77550 
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■■■■■ Landkreis

Darmstadt-Dieburg

Kreisverwaltung 

Sind Sie an einem sozial-pflegerischen Beruf, der Thnen viele Arbeitsmög­
l ichkeiten und gute Aufstiegschancen bietet, interessiert? 

Dann kommen Sie 2ll uns und werden staatlich anerkannte/r Altenpfle-
ger/in! . . .
Die Lehranstalt für Altenpflege des Landkreises Darmstadt-Dieburg m 
Groß Umstadt hat noch Ausbildungsplätze für den am 01. September 1991 
beginnenden Lehrgang frei. Schulgeld wird nicht erhoben. 

Die Ausbildung dauert zwei Jahre. 

Die monatliche Ausbildungsvergütung beträgt 

im 1. Ausbildungsjahr 865,30 DM, 
im 2. Ausbildungsjahr 958,11 DM, 

sofern kein Anspruch auf eine Umschulungsmaßnahme durch die Arbeits­
verwaltung besteht. 

Wohnmöglichkeiten sind vorhanden. 

Interessent(en)innen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, einen 
Hauptschulabschluß nachweisen und für die vorgesehene Ausbil�un� ge­
sundheitlich geeignet sind, richten ihre Bewerbung - versehen mit Licht­
bild und den üblichen Unterlagen - an die 

Leiterin der Lehranstalt für Altenpflege, Frau Scholz, 
Krankenhausstraße 11 b, 6114 Groß-Umstadt. 

Für nähere Auskünfte steht die Vorgenannte tagsüber unter der 
Rufnummer (0 61 78) 79-204 zur Verfügung. 

Wettbewerb: 
Ein Bild von mir 

DARMSTADT-DIEBURG zum Höchstalter von 21 Jahren 
(KD). Bis 31. Mai können sich mitmachen und bis zu sechs 
Kinder und Jugendliche mit Schwarz-Weiß- oder Farbabzü­
selbstgeschossenen Bildern um ge einreichen. Die gleichen Be­
den Deutschen Jugendfoto- dingungen gelten für das in ge­
preis 1991 bewerben. Auf sonderter Wertung laufende 
diesen vom Bundesministerium Spezialthema "Ein Bild von 
für Frauen und Jugend ausge- mir". 
schriebenen Wettbewerb, der 
mit Prämien im Wert von Nähere Einzelheiten sind zu er-
10.000 Mark dotiert ist, weist fahren im Landratsamt, Tel. 
die Jugendförderung des Land- 06151 / 881 353, oder beim 
kreises hin. Bei freier Themen- Kinder- und Jugendfilmzen­
wahl können Kinder, Jugendli- trum in Remscheid, Tel. 02191 
ehe und junge Erwachsene bis / 794235. 

Reden, 
worüber man nicht spricht 

gung und Vergewaltigung. Die 
Diskussionen und Erfahrungs­
berichte wurden angereichert 
mit den Filmen "Extremities" 
und "Sex - Gebrauchsanwei­
sung für Jugendliche". An­
schaulich erklärt und vorge­
stellt wurden auch die verschie­
denen Möglichkeiten der Emp­
fängnisverhütung. 
Die Mädchen bedauerten, daß 
Eltern und Lehrer meist voraus­
setzen, "man wisse schon 
alles". Sie begrüßten deshalb 
die Gelegenheit, frei heraus 
fragen zu können und darauf 
auch offene Antworten zu be­
kommen. Einhelliger Wunsch 

Auf Antrag erhalten Jugend­
gruppen, zum Beispiel von
Kirchen oder dem Odenwald­
klub, Pfadfinder oder Sportver­
eine, künftig bei mehrtägigen
Fahrten oder Zeltlagern 3 Mark
je Tag und Teilnehmer. Berück­
sichtigt werden Mitfahrende
bis zum Alter von 21 Jahren,
früher lag die Altersgrenze bei
18 Jahren. Durch die Anderung
des Betreuungsschlüssels gibt

Rhythmus im Blut 
DARMSTADT-DIEBURG Jakob aus Seeheim, Leiterin 
(KD). Vierzehn Mädchen aus der Gruppe "Trommeleien", 
dem Landkreis lernten bei südamerikanische und afrikani­
einem Wochenendseminar der sehe Rhythmen einstudiert. Die 
Kreisjugendpflege, Percus- Übung bereitete den Teilneh­
sionsinstrumente mit leichter merinnen so viel Spaß, daß sie 
Hand zu spielen. Auf Trom- künftig regelmäßig gemeinsam 
meln, Congas und Bongos auf die Pauke hauen wollen. 
wurden, angeleitet von Birgit 

Unser Foto zeigt von links: Anne-Kathrin Heymann (Mühltal), 
Byrte Mayland (Bickenbach) und Sandra Binder (Alsbach). 

Foto: mp/KD 

Kreisjugendheim wird erweitert 
DARMSTADT-DIEBURG 
(KD). Für 1,6 Millionen Mark 
läßt die Landkreisverwaltung 
ein zusätzliches Gebäude beim 
Kreisjugendheim in Ernsthofen 
errichten, um der derzeitigen 
Raumnot in der jährlich rund 
10.000 Übernachtungen zäh­
lenden Bildungsstätte abzuhel­
fen. 

haus". Mit dem Neubau von 
518 qm auf zwei Geschossen 
soll diesen Mängeln abgehol­
fen werden. Im Keller sind ein 
Aufenthaltsraum und der Sani­
tärbereich vorgesehen, im Erd­
geschoß ein teilbarer Seminar­
raum von mehr als 100 Qua­
dratmetern, vier Doppelzimmer 
für Begleitpersonal, eine Tee-

�,1 jjjjjjjj jjj -
�1 jjj jjj jjjJJJ JJJ.1, 

DARMSTADT-DIEBURG 
(KD). Aufklärung einmal 
anders als es in den Lehrplänen 
für Klasse 4 und 8 vorgeschrie­
ben ist, erfuhr eine Gruppe 14 
und 15 Jahre alter Mädchen 
während eines Wochenendse­
minars im Kreisjugendheim 
Ernsthofen. Liebe und Partner­
schaft lautete das Thema dieses 
Angebotes der Kreisjugend­
pflege, und da trotz offener 
Ausschreibung keine Jungen 
teilnahmen, konnten die 
Mädchen sehr unbefangen über 
intime Dinge und Ängste spre­
chen. Dabei ging es um Erwar­
tungen an das andere Ge­
schlecht, Scheu vor dem Arzt, 
Furcht vor sexueller Belästi-

der Schülerinnen am Ende des � Seminars: eine Fortsetzung. �.,--,�;;:i_::__,:t 
1 

Anzeigen-Telefon 14 80 81 1 � �;·;,;;;· "" """ 

Ich stehe meine Frau f � lil1JJillllrniWll� 1
Selbstsicherheitstraining im April � , 

DARMSTADT-DIEBURG . wie sie Strategien zur Durch­
(KD). Ein Selbstsicherheitstrai- setzung im Beruf entwickeln 
ning für Beruf und Alltag bietet können. 
die Kreisvolkshochschule 
Frauen am Wochenende des 
20./21. April 1991. Der Kurs 
soll in Dieburg in den Räumen 
des Vereins Frauenzimmer 
jeweils von 10.00 bis 18.30 Uhr 
stattfinden. Es geht dabei ins­
besondere darum, wie Frauen 
ihre Fähigkeiten im Alltag 
selbstbewußter einbringen und 

"Ich stehe meine Frau" trägt die 
Kursnummer 2120A, Anmel­
dungen sind bis 6. April 1991 
an die Kreisvolkshochschule 
Darmstadt-Dieburg, Postfach 
12 20, 6110 Dieburg erforder­
lich. Auskunft gibt Frau Kliss­
Schuhmacher unter der Tel. Nr. 
06171 / 29256. 

'

�- --- ----- -

VON WESTEN 

Nachdem unlängst das alte 
Waschhaus geschlossen 
werden mußte, standen für die 
durchschnittlich 70 Übernach­
tungsgäste nicht mehr genü­
gend Toiletten zur Verfügung. 
Für Betreuer gab es bisher nur 
zwei kleine Räume im "Jagd-

' 

. J 
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1 

- --- - -- . 1 

küche und ein Schnittstudio für 
Videofilme. 
Seit der Gründung im Jahre 
1952 hat sich die Einrichtung 
immer mehr von einer reinen 
Freizeit- in eine Bildungsstätte 
gewandelt und ist mehrfach er­
weitert worden. 

Die MÜHLTAL-POST wünscht allen Lesern und Inserenten 
fröhliche Ostern! 
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Wir 
setzen 
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auf 

Frische 

1 L ... I Empfehlenswert unsere Frischfleisch-Abteilung,
,__._,...,....,. Obst und Gemüse täglich marktfrisch, 

t!'l!i iA '4marla/ 
uUüQQeR-gtumpb Molkereiprodukte frisch auf den Tisch 

Dazu unsere Dauer-Niedrigpreise! 
Da lohnt sich mal der Weg nac� _Traisa. Parken am Haus. 
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Heizöl 
Wintershall-Verkaufsbüro 

Darmstadt 

� (06151) 82025 
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F3\� � �1katelliten 
Empfangsanlage 

für ASTRA komplett mit Fernbedienung 
ab 645,-

s YR O-S AT-SYSTEME Zur Eisernen Hand 25 
(Eingang Ecke In d_ Gänsäckern) 6109 Mühltal-Traisa Tel. 06151 / 147794 
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Darmstädter Straße 35, 6109 Mühltal-Traisa, Tel. (0 61 51) 14 75 73 

AUTOHAYDs-
Karosserie-

E EL instandsetzung 
aller Fabrikate 

•Fitness-Training • Herz-Kreislauf-Training •
• persönlicher Fitnesstest • Aerobic • 
• Jazz-Dance •Rebound-Training• 

•Selbstverteidigungssport• Kinder-Judo•
• Bistro • Sonnenstudio •

• Whirlpools • Dampfbad • Sauna • 
Montag - Freitag 10.00 -13.00 Uhr, 15.30 - 22.00 Uhr 

Samstag 14.00 -17.00 Uhr, Sonntag 10.00-13.00 Uhr 

Darmstädter Straße 64 - 68 

6105 Ober-Ramstadt 

Telefon O 61 54 / 30 29 

VIE§MANN 
KE§EL 

16 TV-PROGRAMME 

Satelliten-Antenne 
+ Receiver

+ Farbfernseher
nur DM 

1.999,-
Komplett-Barkaufpreis 
Teilzahlung möglich. 

Darmstad� Schulstraße 16 
Tel. 06151 / 28646 

'6:..e-.eEen'6:. 
MARKEN-LEASING 

' 

TV· VIDEO H/F/ 

! 1 ! • �----\
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� . ' 
Kachelöfen • Kachelkamlne 
offene Kamine • Warmluft­
amine - Plewa-Schornstelne 

6052 Mühlheim beimOffenbach 
Lämmerspieler Straße 106 

Postfach 1461 • Tel. 06108-6137 

Große Ausstellungl 
Fachberatung auch bei Ihnen! 

Schreibwaren 

und Druckservice 

Fornoff 

Ludwigstr. 14, 6109 Traisa, Telefon (06151) 14 52 59 

Nutzen Sie unsere Serviceleistungen: 

_ Wir gestalten, setzen und drucken 

_ Stempel· u. Schilderschnelldienst 

_ _  Reinigungsannahme REWEDA 

_ _  Wäschereiannahme BOGER 

_ __ Änderungsschneiderei OTT 

_ Fotolaborarbeiten STUDIO MICHELS 

_ Heim-Friseur-Service von Meisterhand 

An- und Verkauf 
von Antik, Zahn-Gold, Silber, 

Münzen und Medaillen. 
Bruckengasse 34 

6105 Ober-Ramstadt 
Tel O 61 54 / 5 11 48 

Heizko.sten · ·. 
bremsen 

Umwelt entlasten 

-

• DETTKI . 

0 61 51 / 14 80 72 

HEIZUNG• KLIMA• SANITÄR 

In den Gänsäckern 3 
6109 Mühltal-Traisa 




